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Hand,  du      findst     es    bald         so     schmal  und  schlank    und     lang  wie      ei  _  ne 


02 


ei  •  y    '     Y    ~^~^ 

hi,        hi,    hi,  hi,     hi        ach  ja  noch  heu-te  find'st     du   was,       hi,   hi,  hi,     hi,  hi,  hi,  hi, 


o^d^^^nw^H  r  »iTTTty  \  [  ^  H  i  r  ^^ 


hi   sorund  wieein  Zehn- ei_mer_fass     o      Ppass    hi,   hi,  hi,       hi,       hi,    hi,hi,      hi.     Auch  nochein 


umt 


gS^E^ 


m 


f 


veitesmerk     dir     das.        Es  ist  so     sclimal,   es  ist  so     lang,    wie   ei.  ne      Ho-pfenstai 


Ct. 


ifaÜ 


^tff 


F  "Lül F  "LX/ 


In  H" 


W      i_i  i_   i_ ~_i i      .!_      ^ i !.      _i   __        ti p„ i„_n.u:       v,i  1,;     Ui     Ui     l£  \.t 


Cz 


hi  ja,  ja    so     schmal,  ja,  ja  so    lang,    wie   ei_ne      Hopfenstang  hi,    hi ,  hi,  hi,  hi,  hi,hi, 

f»^~~P> 


C.      26767. 


AUegretto  con  moto.  CARNERO.       \ 


19 


C.    »6787. 
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CARNERO. 


Ca, 


Als       Zeu  -  jriii  hierauf  diesen       Akt,  mir      zu  es      ist  kein  Teufels- 


afigJN=Ji^n * J  JJrTrhlJfii  U-J^j 


C AR NERO. 


n  j  i  j  ~^m 


w 


us&j\U\ 


Ha,     seht     dies        Kreuz,  ein  Dru         _         den. 

0     0.0' 0 . 0 0 M ,000 
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CZIPRA. 


Ca. 


Ö 
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.ei-  ne    and_  re  i 


t*       '"1       LI 


Kei-  ne    andl  re  Sehr  if  t 


i   i    t 


i 


Ein       Dru       _        den  -    fuss   ha,  ha,      ha! 


fi 


fefe 


^^ä 


=S 
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Ein       Dru       -        den  -   fuss  ha,  ha,      ha 
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^S 


SPP 


Ein       Dru      -        den  _    fuss  ha,   ha,     ha 
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Nur  un.ter  _  schreiben  dies  Pa.pier!   Vorn     Schrei-ben  hab'        ich_mit  Ver-giinst, 


iJJ. 
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prw  *mr$r 


f  J>  y  m  j  jrjai  j>  j)  J1  j>i  j  ]>Q+f  j>  >j,i  j  Jjgr 


Schreiben  und  das  Le_sen,  ist    nie  mein  Fach  ge.we  -   sen,denn  sehonvon  Kindes,  bei  _  nen    be    _ 


fasst' ich  mich  mit  Schweinen,  auch  war  ich  nie  ein      Dich  _ter,  Potz,  donner.wetter     Pa.ra.plui,nur 


immer  Schweine,  züch-  ter,    po  _    etischwarich     nie  —  ! 


Ja meini-de  - 


a  1er  Leben  s.zweck        ist  Borstenvieh,  ist  SchweLnespeckjneini-de.   a>r  Lebenszweck ,  ist 


Bor-  stenvieh  und  Schweinespeck,ist  Borstenvieh  und  Schweinespeck . 

a  tpmpo.  \i 


^mi\ 
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auf  das  Schweine-mästen ver.steK   ichmicham    be  _  sten, auf  mei.nem ganzen     La  -  ger  ist 


J 


auch  nicht  ei.  nes    ma  _    ger  ;fünf  tausend  kernge  .    sun-de  hab  ich  hübsch  kugel  _  run  _  de,  so 


ganzen      Land ,         weit       und       breit  bin    ich     wohl    bekannt 


bin    len     woin   pe.  Kai 

0  _     ~tr=£~'£  ,~A 


2* 


Schreiben  und  das     Le.sen    ist      nie  mein  Fach  g-e.we.  sen,denn    schonvon  Kindes,  bei.  nen     be     . 


fasstich  mich  mit  Schweinen,  auch  war  iehnie  ein     i)ich_ter.    Potz,  donner.wetter       Pa.ra.plui,nur 


^tJ3qEa±Jsii 


r?\  poco  rit. 
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H*$  P ' r    P 


iiher  Schweine,  ziich  -  ter,  po  _   etisch  war  ich     nie. 


flpJjiJ  ^iJf%  EppEpipgJJiJ    \P 


aJer  Lebenszweck,         ist  ^or-stenvieh,istSchweinespeckineinide  _    a_ler Lebenszweck,  ist 


fcfliff    -  lLLiflj# 


Jli)||g'Clfc3S 


^TN 


Borstenviehäst  Schweinespeckist  Borstenvieh  und  Schweinespeck. 
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N2  4.  Mirabella-Couplet 

AUegretto  moderato. 


85 


MIRABELLA. 


vier     und     zwan_zig       Jah  _    re  daman    die     Schlacht  bei    Bei-  grad  schlug-, 
prüf-  te       mich  der      Hirn   _    mel,ach     so       lang        ich    leb'     ver_  gess      ich's   nie, 
Sei.  nem    Zelt     von       Sei        _        de      uro  _  fasst         er  mich      in     Lieb'      ent- braut. 


aus      der     man  mich     bei        ei  _   nem        Haa     t       re,    als         ^mau.se  -   toH  -    te 

denn  plötz  -  lieh  sali      im  Schlacht-ge  _     tüm-mel      ich     ei-ne     Pascha       vis  -    & 

. Jetzt  sah       ich,  dass    der    grim-    me        Hei.de      auch  nicht  ei.ne        Sil  -    be 


f^4 


f-jr^\  i*  $  y^ 


$^$ 


Lei  _  che  trug 
vis! 
L  eutsch  versta  n  d 


Nach  ei_nem  Ritt  von  vier-  zig 
Schon  sah'sein  krum.mes  Schwert  ich 
Ver  -  gebens  wehr  _  te       ich      mich 


l(i 


pocu  rit. 


Mei  _  len ,  erreichten  wirdes  Feindes  _  land . 
blin-ken,  dochals  er  in's  Gesichtmir  sah, 
wei-nend,  ichwusstenichtmehr  was  ge  _  schah! 


Ich  uradeinLos  mit    dir    zu     thei.len,      ver. 
liesser    so    fort    es    wie-der     sin-ken,      und 
MeinHauptwinktihmver.  neinend,        er 


kleidet    als  dein  Ad-ju   -  taut 
schrienur  ALlah,  il    AI       -      Iah 
hält's  auf  türkisch  für  ein         Ja_ 


Ka- 
Ka- 
Ka- 


no  _  nen        dröhnten     ringsherum     hum!     Ich    folg-  te    dir     muthig,mich     lock-te  dein 

no  -  nen        dröhnten     ringsherum     bum !     Ich  muss-te    ihm     folgen, nicht  wusst'ich  wa 

no  _  nen        dröhnten     ringsherum      bum !    AchFurchtundSchreck,Todesangst  mach-te  mich 


m 


XTrfpTf.  fTTf^ 


Puhm.Mein  Missgeschick  prüf-temich    fürchterlich 

rum!    Den     Sä-bel    nur  schwanger  so      schneidigund 

stumm. Nach    Bettungsah       ich  umsonst  flehend  mich 


dumm- 

krumm- 

um- 

A 


bum, 
bum, 
bum, 


bum. 
bum. 
bum. 

A 


t\    i«7«r. 


47 


Ach  der  Ka.nonen  .  don_ner  kracht,  in  der  grossen  Bei- grader  Schlacht  .Bum, 
Ach  er  schiensehrauf  gebracht,  in  der  gTosser  BeLgrader  Sc]ilacht.Bum, 
Da    ei.  ne  Bom.be  kam  und  kracht,     hat  denPa.scha      um  .   ge  .  bracht.    Bura. 


i  Bum, 


»en 


bum, 


bum, 


bum, 


ha  _  no 


$ 


tf  fanin 
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^WA- 
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f\    |>fr  r  r 
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bum,                  bum,  bum,  bum,  bum! 

bum,                   bum,  bum,  bum,  bum  ! 

bum,                   bum,  bum,  bum,  bum  ! 

A  A    A     A       A 


'£  •    Gar  schrecklich 
3.  Und  bald    in 


£ 


f=f 


^^ 


X 


Donnerkracht,  in    der  grossen  Schlacht. 

A     A     A    A       A 


tf  n  r  iij)ji#N 


^T\ 
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r 


sht>    in  d< 


Donnerkracht,    in  der  grossen    Schlacht. 
A     A    A     A        A 


..  a         #    -r*  AAAAA  ^ 

^nVf  im?  ihr  *  i    ■    fn 


ö 


Donnerkracht,  in  dergrossen     Schlacht. 


Schluss. 
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N?  5.  Ensemble. 


Jllegretto  animato. 


ARSENA . 


BARINKAY. 


ZSUPAN. 


CARNERO , 


i 


w 


m 


Sopran. 


Tenor. 


BaSS . 


W 


fP 


2SE 


PIANO. 


pH 


Allegretto  animato  • 

A  ,  A 


^m 


Dem  Frei  -  ernahtdie  Braut,     so 


n-^Jlg;  gg|filS 


Dem  Frei  _  ernahtdie  Braut,     so 


*  w  ppnr  ^ 


Dem  Frei  _  ernahtdie  Braut,     so 


m 


m 


Iggf^t 


m 


m 


$#u 


mm 


Wk 


JWJVW" 
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Wer  jung  g-e- freit,  hat's  nie  be-  reut,         her_  bei,  her-  bei,  her, 


y~r    g  pi r    * c i r     p i r  ^ 


j^J»J>>ttJ^nrpJgi(ip^i>J'j)J'iJ-    J3 


Freier  meLdet         sich schon  wieder,   weLche    Tii.cke!   Noch  hält  der  Schleier  mich  \er- 


hier  ab  ein  klein  wenig  zurückhalten  . 


p  p  Q  p  p  i  ^  J'^-H"  "TfPT^rryi^  J>  p  gj 

bor-  gen   seLnero    Bli  _  cke,      doch     Son  _  nenlicht  ist     warm  und  hell,  ein    schön  Gesicht    be  _ 


bor- gen   seLnem    Bli.  cke,      doch     Son  _  nenlicht  ist     warm  und  hell,  ein    schön  Gesicht    be 


C.     «6707. 


zaubertschnell,doch  Sonnenlicht,  ist    warmund hell, ein  schönGesicht   he- zaubert  schnell! 

m_ 


irmuiuij 


ji     "hNHh,  ^.Vfi'jhi 


Doch  Son.nenlicht  ist      hell  em  schön  Gesicht  bezaubert   schnell! 


Doch  Son-nenlicht  ist     warroundhell    ein  schön  Gesicht  be-zaubert   schnell! 


VH  t    " 


» 


)    P     V 


^m 


P==£ 


=^ 


Ein    sehön  Gesicht 


bezaubert    schnell ! 


4*  pf"1 


Wm 


ii     r  mm 


nfi  T   \p(    \tfTt    ||    ■  | 


BARINKAY , 


QE 


n'PP  n~n^ 


1=0 


We  der     Schleier    sie     um   _    wallt. 


t-JL 


in_  tres 


gvMgHWMl^cIcT'  ^~f^ff 


Tempo  I. 


sant. 


ist     die       Ge  -    stalt! 


£J£JEJgJ 


*t 


SÜ 


^ 


* 


J9P 


a  tempo 


;*r~? 


See 


0 


^ 


nicht,    dermei-ne  Hand         be  _  trehret,    bist  auchderLetzte     nicht,        den     da  meinSpruchoe- 


nicht,    dermei-ne  Hand         be  _  gehret,    bist  auchderLetzte     nicht,        den     da  meinSpruchl 


wjrrn. 


mmßi 


^ 


s 


* 
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wie  vorher  etwas  lungsumer 


zaubertschnell/iieVor-sichtsprichtjribAchtGe-sell,  ein  schönGesieht  bezau-bert  schnell!       Für. 

ZI 


'pr==*-frbtf*£M  h  i  c  ^  Jrf-fcE 


i7 

n  schön  Ges 


Gib     Acht     Ge_   seil 


ein  schönGesieht  bezau-bert    schnell! 


Will     Acut     i*e_   seil em  schon  (iesicnt  bezau_bert    sehn« 


Die    Vorsicht  spricht  g-ib   acht  Ge.sell, ein  schönGesieht be-zaubert    schnell! 

JL 


■?rMm 


jffff\f~f 


^1^%%-p^in  ji  A-M-^a^ 


Kein.nein  jiein^ieianein , 
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poco  rit. 


/»I'IU    Hl.  0  ^.  , ^ 


NiemalKWerd'ich  sein '. 


^^m 


AUesro  moderato. 


JTl    ^H^'J'J'J'J'lJ     J  *|SlJ>J>J>J>  «Ullpp^ 


Nach  Sit-tenjjomnnssionsge-set  _    zen,     dürft  IhrV'en Anstand  nichtver.  letzen. 
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BARINKAY. 


m 


Der    al  -  teil    Sit  -  te    sind  wir     treu,  la   la   la     la       la    tra-la,  la,    la, 


fr  pM?  c  ^rfmg^w 


Der  al  _  ten    Sit  -  te    sind  wir     treu,  la  la  la    la        la   traja,  la,    la, 


P 


la    ja,  ja  der       Ku-chen muss her  _  bei  tra-la,  la,    la,       la,  la,  la,  la,   la,       la 


p  p  P I P  p  P  P 1  Pi  P  P  P  1 P  P  g  P  E^^r 


la    ja,    ja   der      Ku-chen  muss  her  _  beitra_la,  la,  la,        la,  la,  la,  la,    la,       la 


?•  p  H  7 1  fJTT^TFffl  P  M  g  P I r 


la    ja,    ja  der      Ku-chen  muss  her  _  bei  tra-la,  la,  la,       la,  la,  la,  la,  la, 


t 


H*WHxi5 


i 


^ESEEE 


P^ 
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Poco  meno. 


suchen  '  CH0R  der  MADCHEN  mit  dem  Kuchen 

( zwei  Solistinen . )  ' 


Hochzeits  _  kuchen,  bit_te    zu   ver_  suchen,  kommt  und    schai 


Hochzeits  _  kuchen,  bit_te    zu   ver_  suchen,  kommt  una    schaut,  hier  die 


Braut,' Hochzeits-kuchen,  bit-te  zuver  _  suchen,schmecktg-arfein,  beisst  hin.  ein.  Wenndie    Jug-end 
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schliesstden  Hochzeitsbund,  ist  des       Lebens  schönste    Stund;  «rehtman  in  die       Eh'    mit   treu.em 


MH-f  *f  H^ 


TUTTI . 


Ö 


Mf  »*>!!■  4  hi-i-r^H^ 


Hochzeits-  kuehen,  bit_te  zu  ver  -   suchen, kommt,und    schaut,    hier    die    Praut,     Hochzeits- 


kuchen, bit_te    zu  ver  _  suchen, kommt  und  schaut,hier  die    Braut.  Ah 
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Poco  meno.       ARSENA 


-tL^SrM\\$4  p 1 7  P  P  PI  Wl 
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RAPTMfc'AY         Gefallichihm,      dannhi]ftkeinKlag-en,dannmussich  Ot_tokar,  ent. 


^H  vmn^H^pp^m 


EE3 


f'  ppi'J44J^ 


Der  SchleLer  soll     fal  -    len,  dass  ich  sie       vor     Al-len,  zu 


i 


sichtdie  Brautentschleiern . 


/ 


t        y\)\    J)    j)      yj\4-    J)        ,    J)|IJUU  J)|lJ>    J'vJ»- 


£ 


* 


Der  Schleier  soll     fal  -  len,  da-  mit  vor      uns    AI  -  len,  die 


J'i  J>  p  ^\rT^wH"^w 


T=^ 


Der  Schleier  soll     fal-  len,  da- mit  vor      uns     AI -len,  die 


3g 


plp  p   y[ifrt    »pipp-iU-^ 

er  Schleier  soll    fal-    len,  da- mit  vor      uns     Al-len,  die 


3EEE5; 


Poco  meno. 


Der  Schleier  soll    fal.    len, 


da- mit  vor      uns     AI-  len,  die 
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38     Piu  moto. 

con  affectione. 


da ,  ein  herrlich  Frauen_bild,das    e-anz  mit  Staunen    mich    erfüllt, ver       lo_ckendist     es 


an.zuseh'n,  per-fect    vomKoiif'bis       zu  den  Zeh'n  !Das      Ant     _      litzkaiinicht  schönersein, das 


an.zuseh'n,  per-fect   vomKojifbis       zu  den  Zeh'n  !Das      Ant     -      litzkaiinicht  schönersein, das 


Au  _  gestrahltwie      E_  del-stein  .Der  Mund    ko_kett,pi  _  cant  undklein,wie    mag       sein 

A     .  A  Ä         A ^ 


• 


PF 


A 


ü 


■ifj!»  i"  lt  ';  n  in  t  s  i  h  p  '^^-h-e 


Kuss       er-  freu'n;der    Mund     kokett,  pi  _  cant    undklein.wie       magsein Kuss,seinKuss      er 
A  A  A  ^  /^s 


riuiento.  ZSUPAN. 

freuh!  WasDichmit  Staunen  so  eifülltästmeinsre.treues  EJben-bild 


WasDichmit Staunen  so  erfüllt,istmeinge. treues  EJben-bild 


^a-iüT-isp 


z^UfW' 
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P  "\  PITT  \  P  *tH  g  grtt'r-   v  ? 

Ja  eanzundjrar  so,     bis    aufs  Haar,    war     ich,  da  ich  noch  jünger     war.  B<>_ 


,,,„.ff  .  I,  ff-i,  r  ifK-^— 


vor    ich    die-se  Brei-te      fand,war  schlank    ich,  wie  ein  Lieu-te  _  nant,    auf  zwanzig- Meilen 


-•or    ich    die-se  Brei-te      fand,war  schlank    ich,  wie  ein  Lieu-te  _  nant,    auf  zwanzig  Meilen 


iP^ 


ür  iuj 


ppp 


^m 
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,ff  ■  ilff 
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rings  um- her,gabs  beim  Ci    _   vil  und  Mi_  li    -    tär,  so    ei-nen    fe_ sehen     Kerl  nicht i 
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pas 
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A        A        MIRABELLA .  (  Zsupan  ansehend  ) 


P    M'J-    'U    JJl 


S^ 
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=F 

gab's    soLchen    fe- sehen      Kerl  nicht  mehr!       Schön  wie     Ä-poll      und      an  _  muths -voll. 


ja,  ein   A_do_nis         je  -  der  Zoll!      Ha,  keinen  gab     es  mehr. 


>  ry^  ^ 


^ 


s 


'^ 


a 


ki) 


Tempo  I. 


BARINK.r: 


So       lang ermich  be_wundert  blos,ist    mir    die  Sa- che     toute meme chose,doch 


-w: ' 

Auch       find ich  die   Ge.stalt  famos,  just  nicht    zu  klein,und  nicht     zugross,und 


a  tempo. 


P"  p  p'   JH  p  p  p-  [H  P'  pH 


g 


n    ff 


schmeichelt  mir 's         in        je -dem    Fall',    dass      ich     dem  jun  _  gen    Mann   ge  _  fall'    doch 


j^p-    p    P'    JlHLfefczjlp-    Jf    jpiü^ 


fe 


nicht       zu  schlank  und    nicht     zu  drall,  kurz  -    um,    das  Gan  -    ze        ist  mein  Fall,        so 


W  *  "'     P   I  P     P     p'     gl  p    ' 


M-M- 


Wenn    man      sie    sieht,     das   Herz  in  Lieb*      er- glüht. 


p  t        P*'}i\  j)  >  >  ji-^-J^-UlJlJl 


Wenn    man     sie    sieht,    das    Herz  in  Lieb     er- glüht, 


Wenn    man      sie    sient,    das    Herz  in  Lieb      er.glüh 


^   t  /Q  1  ^^j-J  I  j  »    y>=a=U=^i 


Wenn    man     sie     sieht,   das    Herz  in  Lieb'      er-  glüht, 


*       *'  [H4  p  p"  p  I  p  *  P  *  I P  M 


Wenn    man      sie    sieht,    das    Herz  in  Lieb'      er- glüht, 


4m 
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wenn  er  mich  zu     frei  _  en  kanii    so  schwör  ich  .kriegt     er     mich  nicht   zahm,  sein 


weit  ich     in    die   Frem-de  kam,   sah       ich    kein  Weib       so     wun  _    der-sam!      Ge  - 


Weib,das  will   ich       nie_malssein.  da       sae-"       ich  zehn-mal  nein!  Sein  Weib,  das  will  ich 


p  ü"  p  p  PI  P"  n  rPtf    r   1  p  &~>-HHt^ 


& 


stat-tetmir     um    Euch     zu  frei'n.dann  werd'      ich         glücklich  sein.Ge     stat  _  tetmir,    um 


rir  F-s-i  r    r   i  r  *  j?  I  p »  p 

sr     -       blickt  ist  von        ilir       ent   -     zückt.  Wer      sie  er 


,|J|>  j).     J,»   |  Jn    Jl  Ji|   j       |     |  Jn    ,   J'i  j^ 


p 


er     -       blickt  ist   von       ihr        ent    -     zückt. 


i'  ■>    ff    i>  I  J      J     1  i1  i    •>  | 


Wer       sie  er, 


l 


ne  er     _ 


m 


blickt         ist    von        ihr        ent   -     zückt.  Wer       sv 


r  v  i  jm  (T^pj 


fei 


7      y 


p 


blickt         ist    von        ihr        ent    _     zückt.  Wer       sie  er 


F » i  g  *  -p-f- 1  r  r  i  p "  *  p  i  p 


sie  er 

A 


blickt         ist    von        ihr        ent   _     zückt 


blickt         ist    von        ihr        ent 

A  +         * 


Wer       sie  er 
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Euch   zu  frein/lann  werd'ich  glücklich  glücklich  sein.  Wenn  man  sie    sieht,  das  Herz  inLieb'er 
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76 


Pi'u  meno. 

SAFFI.  kl    _ 


t   7 1)  P  [>  1>  i-mHH   v  D  D  ii  I  p  v  ? 


Er  niiüt  sich  die  Zi_  geu_iie_rin,        ha,  ha,  ha,    ha! 


^S 


Ml 


P^ 


Ö 


f 


rirmmtol^ 


Bf 


Jllegro . 


ARSENA  ( zu  Ottokar. 
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Langsam . 


CANERO • 


I 


Kind_   was  fällt  Dir     ein?    Ihr  wagt  es       so        mit  mir     zu       sprechen!  Er   spot  -  tet 


*    ■'  I)  J    J  1  J      *  J>  J      J 


* 


MIRABELLA 


Ich  hör  den        Hohn  nachRa  _  che 


r  ir   i  r  r 


ZSIJPAN, 


Jetzt    steck  ich  noch    viel 


i 


te 


+        V 


JE 


ptt  ■ J  p  *  » ? 


OTTOKAR 


Nicht  soll    von      Rache 


die     Rede 


Langsam . 


i 


^ö 


^ 


$EEEE 


SEE 


^ 


0 0 — 0 0 


PP 


2nrrr|j  jij  ^  p~p 


^W 


PfPP 


I 


P  ■<  J     J 


* 


3E3E 


^ 


PP 


da  hilft   kein        Bit 


4  J  ^  r  fi'f  -P^FPf 


ten  und  kein 

ff f- 


?EE$ 


mein,  o     steK    mir        bei,        die  Schmach  zu         r'ä  -  chen. 


die  Schmach  zu 


f=r>  *  J  J  f^H-f-^  i J)  ■>  jH^g^ 


schrei'n,  ihr  sollt's     be  _  reu'n,       ihr  sollt 's     be  .    ren'n,  wir    neh.men     uns    den  Herrn      zu 


ninM 


T~r-  'J  j  u 


^==^ 


tie 


ofe 


fer       drin . 


Mir  scheint,dass    ich      ein  Dummkopf 

j     J  ■  J  m 


Ich  bin         al  -    lein,  nein,  nein,  nein, 


inwi 


78 


fe 


rji  j  'i  Tjj  i  'i 


Schreib! 


Ha,     was  fällt    ihm       ein,  er  lässt    sie  sein. 


rächen,  nehmt  Euch  in      Acht,     ich  will  Euch        lehren  hübschar,  tig  sein,      decent  und 


cf|    I    il    l»     J    I  J         J  J    ^ 


W^'g 


B 


/£         um  ein     Zi  -    geu  _    ner  _    kind  zu  frein. 


Die  KleinedarfBich  folgen 


T  r  r  i p  g  *    ^  ff  pi  p  p* 


fein     Euch  zu      er  .    klären, 


Euch  zu    er  -  klären! 


^p^-trrjjTT^^r  m 


reuYi,     er  soll's    be  -  reunVir  werden  ihm  das  nie  ver.  zeih'n! 


ff'    ■      I »  p  p  p  p  P  P  p  U^ 

wird,  -jetzt steH ich  dacom.pro.mi.  tirt. 


Ich  bin     al  .    lein,     nein,       nein,       nein,         nein! 


jjJi  f    f 


Piu  moto. 


7<J 


-fr  ^J  J^~^  bJ  Jir  vr  r?r<  j  ny  * 


nicht,  weil  das  der        Sit.  te        wi.der    spricht,  Ihr  lass't 


sie  hier! 


BAPINKAY. 


Droht  demWqjwo-den  Ge_  fahr,        so  schützt  ihn  seine  Schaar. 


¥=? 


r  pjr  dp iT  *r'T  r  rr'T- 

Drohtdem  Wojwoden  C5e_fahr,          so  schützt  ihn  seine  Schaar. 
0  ,bfl #  ,t>< 


¥ 


r  p  g  r  g  Sit  ^  r it  r  rnr 


i 


Droht demWojwoden  Gefahr,  so  schützt  ihn  seine  Schaar. 


rrrpffs 


f  i.T  f  i^f^fT^m^ 


s^s 


i 


«  K 


fap 


v^ 


pl 


irr  *  r 


f^ff 


/ 


ntringendo . 


m 


feEElS 


iJHtdr-jffi 


Sffi^3 


h— fr-fr 


r.1  7p  irr 


Das  geht  nicht    so.       Ich    ra_  se,  ich      er,  stick',  ich  könnt"  ihn  mas-  sak 


|!      p   ?    J)  i^^-JrJr-Jrytji  f-JlJ~Jr^^ 


ri     _     ren,       kommt     so       ein  Kerl         zu  -    rück. 


um     uns       zu       cu   _    jo 


ni.ren, 


doch     jetzt  wirds  mir  zu  dick,        ich    lass'mich nicht  blami.ren! 

1         I    .    I        I       !        ,  b, 


Um         frech  den        TLbermuth    zu         fröhnen*         ver   _     let  _  zet       ilir  den  Stolz  der 


k 


MIRABELLA. 


j-inrf 


J  J  Jl}>  ;'J>'-?t+J  V  r  F  H=$. 


-A 


Tim    frech  dem      TLbermuth    zu       fröhnen,       ver.    let.  zet    Ihr  den  Stolz  der 


p-^j  j|j  J  JfflgJtJif  fp^ 

i.  wohnen.        Um     frech  dem      TLbermuth    zu        fröhnen,       ver-    let.  zet     Ihr  den  Stolz  der 


Lhermuth 

Mm 


t  j  ij  j.  j*  j>  ^-jn-j]  j  .'  ji^j  fp  j>?  > 


Tim     frech  dem      Ü-bermuth    zu         fröhnen,      ver  _    let.  zet     Ihr  den  Stolz  der 


4^  -    «  r  i  r  r  .h  P  p  '  £ J '  J^r  r  p  p  H 


3 


TTm     frech  dem      Tl-bermuth   zu 

-ß  M  0  M    —  #- 


fröhnen,      ver-    let.  zet     Dir  den  Stolz  der 


S 


rrrrTTtTtTfFr  *  r  i  r  r=^^ 


TIra    frech  dem      TLbermuth   zu        fröhnen,      ver 


let  _  zet     Dir  den  Stolz  der 


S| 


Schönen,       uns      Al-lewagt       Ihr  zu  ver    _     höhnen-  das     wer .  den  wir  Euch   abgre 


vi.ie  w< 


i  r^-*T$W5 j-TJTYf  {^W$ 


Schönen,        uns      AI.  le  wagt      Dir  zu  ver    .      höhnen-  das     wer.  den  wir  Euch  ab_g-e 


S=ü 


CARNERO. 


ff^m" 


c.     ißiei. 


88 


/, 


$ft-[f  f  f=^f^p^ 


{£33^ 


sie  sich  gern         da  ge-gen  wehren. 


ipp  r  *  Jj>  ji%p 


sie  sich  gern         da  ge_gen  wehren . 


H= 


^,-777^1^^^^ 


sie  sich  gern        da  ge_gen    wehren 


4ndantmo 


s.i 


# 


f** 


Eu    _      re       Rän-keHind  er 

BARTNKAY, 


"TTT^ 


B  J>  »  J>l  J>  K^^ 


Eu    -       re       Rän-kesind   er 


»  J    I      |  J      J 


Gat-  tin       ein   Kind  der        Zi-  geu_ner. 

-w~tV     ff 


.Scharf  kurz        und 


1m 


^m 


l"o  r  *    TT^g 


Gat  .tin       ein    Kind  der        Zi  _  geiuner. 


Scharf  kurz       und 


fei 


^=f 


"         Gat.  tin       ein   Kind  der        Zi  _  g-eu_ner. 


Scharf  kiirz        und 


mm 
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OTTOKAR . 


Ha,  wel  -  che  Spra  -  che,         MIRABELLA  <las  f°r-  dert    Ra  -   che! 


$ 


hält  ge    -      fan    -     gen     süs      -       ses         Ban    -      gen.     Ach 


^^vr^frfm^ 


Dies     TTn     _        ter  _      fan    -      gen 
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Wir  roas-sa  _  kri-ren  euch, 


wir  haun  euch  win  delweich ! 


^ 


0   wel.che   Qual      wel.che      QuaL 


fei 


% 


$ 


j- 


^^— >j  * 


» 


r  g  p  T.- — Jr 


P  H ,  p '  p P  r 

_  Wir  haun  euch  wind  elweich ! 


0,  der  Scan  _  dal,       der  Scan.  daL 


Ha,  wag^ 


euch  nicht  her  -  an 


P  P,  P    PTr= 


Wir  haun  euch  windelweich 
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*7 


t  r  ^ir^tf1  yir   Fir  r  ir  r  lj  J  N  j 


ihr  for   .     dert    uns        her- aus,  ihrKes.sel-  flic.ker,        Pfer-de    _    die-be 


f^mr;  Pir  Jpir  ;ir    m 


^^ 


ach,       der    Streit       ist   arg         und  graus       ist      arg. 


und 
her      -      aus 


uns her      _     aus 

ha.         ihr    for    -    dert  uns        her-  aus,    fordert  uns   her  _  aus,  fordert  uns      her     -I     aus 


ha, 


der  Streit       ist    are-        und  graus,     der  Streit  ist 


i 


i 


ach, 

m 


arg  und  graus. 


•*pir    g | r~  <pir   mr    ir  fTf— 177 


lasst       mich    ru    _     hig    wei    -    ter  zieh'n      mit      mei 


ner  Lie 


friprr^Tri^ip'  t$\  twf  177-N  J 1  j  j 


ha,         ihr    for    -    dert   uns         her,  aus,  ihrKes  -  sei  _  flic.ker,        Pfer.de  -  die-be 


m  §ü  mf 


ppnn  r  *;P4ff- 1  j  j  1  j  j_i 


lasst        uns     ru    -     hig  zieh'n      nach  Haus,  wollt    ihr  nicht     AI  _  le  fe .  ste       Hie_ 


i  r   oir   fir  Hfir    cir  nr  r  N  J  1 J  j 


lasst        uns     ru    -     hig  zieh'n       nach  Haus,   wollt    ihr  nicht     AI  _  le  fe  _  ste       Hie. 


lasst        uns     ru  -     hig   zieh'n      nach  Haus,   wollt     ihr  nicht    AI  _  le  fe  -  ste       Hie-be 


l 


3=E 


^tott*"  n\y  ^j>ir  r  iJ  J^J  J  i  J  i 


ihr    fordet 


ihr   fordet 


ilir  fordet 


uns  her.  aus,  ihrKes- sei  _  flic.ker,        Pfer.de  _    die.be 


uns  her- aus,  ihrKes.sel-  flic.ker,        Pfer.de   .    die-be 


uns  her- aus,         ihrKes.sel-  flic-ker,       Pfer-de   -   die.be 
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twig*l 
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Jllegretto  maest 


fi^iU    JTj=T=rr^^^  i*  i  r  *   u   j 


ha,       wie  frech        sie      sind. 


Ha,  er  ver.ach.tet  mein  Kind, 


fr  p  i  p  p  r  i  -'^pi 


r  »pip  r_c 


ach,       ich  wuss.te    ja      dass  das  Glück  uns  nah 


fe^ 


wm 


'pm^u 


seit         ich       ihn  zum 

I 


WTT7 


l=r+^-^ 


I 


i 


ha,       wie  frech,      sie      sind. 


a,  er   ver.ach.tet  sein  Kind, 


ch,      ich  wuss.te    ja      dass  das  Glückui 


Ä 


w^m 


sein 
t 


<£ 


ach,       ich  wuss.te    ja       dass  das  (iliickuns  nah, 


seit         ich       ihn        zum 


—  lUiPEE 


BBi 


g>  r  pitp-n^^ 


ach,       ich  wuss.te    ja      dass  das  Glück  uns  nah, 


seit         i<;h        ihn        zum 


W^^^^ffW 


H##^ 


3=E| 


S9 


m 


5EE 


'i^rJ)|J     1>) 


J\  * 


^m 


Kind, 


ha,welcHein  Hohn,welcKein  Hohn, 


ha,  er  soll  büssen  die 


^f^WMT     M  r    f  El  W^M 


er      _     sten  Ma_le  sah,     nie  ver-  gass      ich , wie  mir um's Herz  ge-  schah 


ft-^r— rtfi 1 1   ^i|'      W 


m — p-pf= 

ha,welchein  Hohn, welch  ein  Hohn, 


Kind, 


ha,  ersollbüssen  die 


P^ 


^v^r-e 


jTT^J     J>IJ>.hfhg 


nie  ver.gess  ich,     wie  mir  um's  Herz  ge_  schah. 


i 


er     _      sten   Ma.le  sah 


r\ — i 


t* 


nPTHrTTPr    nppfg 


i 


er     _       sten  Ma_le  sah       nie  ver_gessich,     wie  mir  um's  Herz  ge_  schah.  ;i  :i 


M 


UiV  hV     wm 


Kind, 


^*=+ 


ha,welclieinHohn,welcH  ein  Hohn, 
t L 


ha,  ersollbüssen  die 


:        i 


-t — =e 


3^f 


ff^ 


^^ 


dich    zu  schützen  unverzagt 


Ja, 


ihr 


werdet's  zahlen      müs.sen. 


pWi?^^<   ir    *  Ithh^^^ 


dich  zu  schützen  unverzagt. 

ff  f1      * 


ihr 


werdet's  zahlen      müssen. 


nrfrf  t1 1 1' '  r  Tr~rrr~r-r7  h'Mr      * 


dich  zu  schützen  unverzagt. 


Ja,  ihr  werdet's  zahlen      müs-sen- 


Wu   ^n 


fe* 


,  ersollbüssen  < 


* 


ha,welclieinHohn,welch'ein    Hohn, 


ha,welcl'iein  Hohn,welch'ein     Hohn, 
P 


ha,  er  sollbüssen  die 


^  p  g  i  nnrrf       i  p  f  ^§^ 


/ 

esi— -»-' — I — h — 0- 


ip 


^p 


ha,welclieinHohn,welcliein  Hohn,  ha,  ersoUbüssendie 

A  A 


4= 


^f 


#^ 


PI 


S=^#=s= 
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Was  ich  er .  sehnt,      stand  herrJich  vor  mir  da.  Habt 

rit.  a  tempo . 

Was  ich         er-  sehnt,      stand  herr.lich  vor  mir  da.  Habt 

rit. a  tempo. 


m 


ihr  auch    dat- 


ilir  auch    d^ 

t 


ääsi 


«r — r 

That. 


^^m 


Ihr     er  _  ei  _  let        un  _  ser 


j  A    _  rit.      a  tempo.  p 

jP7  "  t  ttttj    j    i  j   r~TT~  * 

Wer  ihm  nah'        sich  wagt,.  Ja 


»    I 


j     I J    iJ 


l^JJZM 


> 


Wer 


ihm 


Ja 


9^r~r-^rT=^m 


nah         sich          wagt. 
r#.  g  tempo. >n 


wir 


1 


rzirzig 


Wer 


ihm  nah        sich  wagt. 

rit.  a  tempo. 


P~jT,frn~^^ 


wir 


wm$=% 


That        er  soll     büs.sendie    That. 
rit. 


^~3 — J>  J>l  J    J» 


3£^3= 


Ihr      er.  ei  _  let       un  .    ser 
a  tempo. ja 


atn^rr^ 


That        er  soll     büs .  sen  die    That. 
rit. 


ggF=FTTT"n^^ 


Dir     er.  ei  _  let       un  -    ser 

a  tempo .  n 


^fczfcbbfeEi 


That        er  soU    büs.   sen  die    That. 


Ihr      er-  ei  -  let       un  -    ser 


»ffls    * 


91 


Grimm . 


Wir  ver.gel-ten     AI  .    les  ihm. 


J>j       J),  jr^j-f  \h*r~"h~t'      $TTm 


Geld  wie    Heu.  Uns 


ist  das  ganz      ein      -         er  -  lei . 


0f^*mr-rTT?  [ff^dlT S4-MX3 


Geld  wie    Heu . 


P 


Uns 


ist  das  ganz     ein      _         er-  lei. 


ffiTTTTr^ 


■    (Trimm 


X 


yiwwvrn 


Wir    ver.gel-ten       AI   .    les  ihm./« 


'      1  J     *  .   I  Jffi 


S^ta 


schut-zen  dich  bei    Tag  und  Nacht  .Weh' 
f§    *    $0    .    *  Am      -        P 


dem  der  dich  zu    be  .  rühren  wagt, 


schüt-zen  dich  bei    Tag  und  Nacht.  WeK  dem  der  dich  zu    be  _  rühren 


schüt-zen  dich  bei    Tag  und  Nacht.  WeH 

feg 


Grimm . 


Wir  ver.gel.ten       AI   _    les         ihm 
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ritard. 


a  lempo. 


Wir  rächen  uns 


euch. 


P=gn^jr^¥=ft — 1#  %  rTr-ts 


Nim  -  mer    macht  uns     Geld  und  Gold 


al_  lein  das    Le 


hold. 


Wir    rächen  uns 


an        euch. 


$~tr\Fii:r}&*Trt  T^rTniJ  i»r~i 


Nim-mer      macht  uns     Geld  und  Gold al     -      lein  das    Le     _       ben      hold. 


H    ^^"^VT^'    |   f 


£^f^^ 


Nim  -  mer     macht  uns      Geld  und  Gold al     _      lein  das     Le    _       ben 

n-j)  1  ■  — -— 


hold. 


*  U 


H  1  Q  i  j 


^ 


Wir     rächen  uns 


an        euch- 


ti    J  i;j    u  ~rr ' 


* 


get      kei 


nen  Streit . 


g^^l 


»«i        J* 


get      kei 


nen  Streit . 


get      kei       _  nen  Streit. 


^^ 


Ö 


Wir  rächen  uns 


euch . 


i 


^444 


ö 


S^ 


Wir   rächen  uns 


euch , 


'?L 


t     *  P  i  ü  £Ja 


enif   * 


Wir   rächen  uns 


an        euch , 


*Ü 


#      V- 


P 


U 


^=^3 


fo-   f     ,»Ht 


i 


PF 


igt 


*Ö 


^mm 


ritard. 


m 


m 


=1*EEE± 


/ 


fe 


I 


a  tempo 


gMp 


t    -    ljj^   J J-     > 


r  p  i  p  p  r  i ■>'•  S 

in       wir   euch  er.kannt,  zieht    aus  mit  ein 


Ha 


m 


r       J>ir    pl(i  pTT*TF? 


i 


4 


da      nun        wir  euch  er.kannt,  zieht    aus  mit   ein- 


I 


ftiYWi^ 


f=f 


ä 


da      nun        wir  euch  er.kannt,  zieht  aus  mit    ein. 


ß      »      * 


i 


wir    euch  er. 


4 


Ha 


da      nun       wir    euch  er.kannt,  zieht    aus  mit    ein- 


hp-j\u  r  i^p 


# 


Ha 

4f 


da     nun       wir   euch  er-kannt,  zieht    aus  mit    ei 


ntmnf 


da      nun        wir  euch  er.kannt,  zieht   aus  mit    ein. 


r     ^Tr  pippul^tf 


Ha 


■J' 


da      nun       wir   euch  er.kannt,  zieht  aus  mit    ein. 


ir     Tr      g  i r-  Pinrm-i^ 
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«g  JM  HM  pf  '  J  ' J.r 


f  •     » 


pü 


geunerschaar  uns      Al-len     wi.der    -      stand.       Wie  ihre    ver_  dient,      er-  reicht /^\  euch 


HT7  p  p  i  J  iJ  r  Pir  p^^ 


geunerschaar    uns      Al-len    wi-der    .      stand. 


rffh  ti"Vi^ 


Nur  werfe     ver_  dient,     dem       reicht       er 


^^ 


ff  g'Vf-^ 


P   '     PT       ^ 

Wie   ihr  s    ver_  dient,       er   -    rei 


geunerschaar  uns      Al.len    wi_der     -     stand. 


ver_  dient,       er   -    reicht     euch 


$-ftrtrTTff!  p    I    J    I  J>  p     i'l  J-    J>l  ftf 


geunerschaar    uns      Al.len     wi.der    .      stand. 


Nur  wer's    ver-  dient,      dem      reicht       er 


|-rn"n7H  p  i  'M  J>  r  ti/-  M"? '  f 


geunerschaar  euch      Al-len     wi.der    .     stand.       Nur  wer's     ver- dient,      dem       reicht      ich 


geunerschaar  euch 

JL 


EfnrM  m  ' '  'H  er  f#» 

geunerschaar  euch     Al.len     wi.der     -     stand.      Nur  wer  s     ver  .dient,     dem      reicht        er 


f£ra  MM  H  '  r  i  Jr  ET-  Pi'Ö=6 


geunerschaar  euch 


Al.len     wi.der     -     stand. 


Nur  wer's     ver-  dient,     dem       reicht       er 


mm  rTMpnrHrrpM 


geunerschaar  euch 

-0 


Al_len    wi-der     -     stand 


Nur  wers     ver_  dient,      dem       reicht       er 
/CS 


INNt  pi  p  p  p-yr  n~rpn~r~]rrf ^ 


geunerschaar  euch     Al-len     wi-der     -     stand.      Nur  wer's     ver_ dient,     dem   reicht  er 


-tTTTTff^M.  T^TTy   P I  r    p 

e-eunerschaar   euch     Al-len     wi-der    _     stand.      Nur  wer's     ver.  dient,     den 


Nur  wer's     ver.  dient,     dem    reicht  er 


geunerschaar  euch 
0 ""   ~~A^ 


Al.len     wi_der     _     stand. 


Nur  wer's     ver.  dient,     dem  reicht  er 

/CS 


96 


molto    rit 


P/u  Jltegro, 


sei  -  ne  Hand,dem   reicht  er     für  _  wahr 


jP  n  irr  m 


t 


die      Hand,      ja 


dem  reicht   für 


dem 


mei-ne  Hand,dem  reich 


wM 


^ 


p^m 


ich    für  _    wahr 


±*± 


die         Hand- 


rCrTTTl 


sei.  ne  Hand,dem  reicht  er     die       Hand 


Die       Ra_  che  ist  ihm 


Frn 


I 


87 


Schwur  der 


Treu-  e 


Gut      und  Le-ben 


dir         er 


^ 


^ 


r-TTTT^c^^ 


Schwur   der 


Treu-  e 


P^y 


Gut      und  Le-ben  ist  dir         er 

1 


r  r~rüi^j 


Mf 


■    Schwur    der 


Treu,  e 


tfT7~TJ"  1 


Gut      und 


Le-ben  ist  dir 


v 


P^ 


wiss  der 


fre  -  che 


t  y   >r  "  Tr      3 


P^P 


Wicht  ent 


geht      uns 


feE$ 


ganz       ge 


wiss  der 


fre  _  che 


fal£ 


Wicht  ent 


£^£ 


geht     uns 


m 


ganz       ge 


wiss  der 
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Schlag, 


auf  Schlag-,   hei 


m 


mm 


S-: 


tn — #  #>-#  ^ 


f'    hffrTffffif  f 


d££^==SÖ 


A      A 


» 


iP 


u 


üü 


W# 


PI 


£ 


fe^^te 


I 


5t     ♦ 
Etwas  langsamer. 


WEIBE] 


I 


> 


FF^f 


9E 


i 


Kling  unflKlang!_  Ei.senmacht     Ge.sang! 


Kling  luidKlang-    für       je.den    Le.bensganglKling  Klang, 


Kling    Klang:  Wir 
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^  r  m,j  -bir  p«  r  ir  p  Jlr  ppir  r^ 

spannendas  Ei.sen  zu     Sai_  tenaus  Stahl;        mö_a;en  sie  prei-sendie      Son.ne,dasThal-dii 


w^ 


j''frrTIj|ffrf  iffrf  fifrTfif 


nvrf~rf 


ff  fflff  ff 


N^g 


<ft  f  [i  J'J  J'jir  p  p  r    if     r  rif     r  f+» 


w 


froh  -  liehen  WeLsen  ver  -    ja_gen  die  Qual,        ja,         sie  ver  _  ja    -     gen   die      QuaL 


1  Kling  undKlang-       EisenmachtGesang'.KlingundKlangfür  jeden  LebensgangKling 


ill4\ttti 


i 


"Wir  spannen  das  ELsen  zu  Sai-ten  aus  Stahl;      mö'.gen  sie  preisen  die 


w/sa    na    ni 


klang        kling  klang.         "Wir  spannen  das  ELsen  zu  Sai-ten  aus  Stahl;      raö.gen  sie  preisen  die 


j 


^ 


w 


Son_  ne,  dasThal'.Die       froh.  li_chen WeLsen  ver 


gen  die  Qual,  froh  und  bang 


-* — r 

fü.  ge,  Kes-sel,    Sen_sen,Pf'lü_ge_    hei,  schmiedet    Schlüs-sel,  Mes_  ser, 
.A-ü A _A A  , ß      „    ,    i » A_ 


-h    1,     A A ^A A . f-    0    .    2 A _A A__ 

rf  r  r  r  ir-r  r.  r  ir  r  P  k  r  r  r  ir  r^ 


Si-chel, 

A 


Bü-  gel, 
A 


m 


ü  _  se,  Kes-  sei,    Sen_  sen  Pflü_ge_    hei,  schmiedet     Schlüs_sel ,  Mes_  ser,       Si.chel,  Bü-gel, 

M  rir  r  r  r^-HS-ff  r  Mf  ^ 

ü-  ge,Kes- sei,    Sen_sen,Pflü_ge_    hei,  schmiedet    Schlüs_sel,Mes_  ser,      Si-chel,  Bü-gel, 
1«4«£«4-*  a  A      ,  A  A 


"  fü-  ge,Kes- sei,    Sen_sen,Pflü_ge_    hei,  schmiedet    Schlüs-sel,Mes_  ser,      Si-chel,  Bü-gel, 

rUfuit!iu7\\U  U\hh 


m 


i 


# 


T 


^ 


j      j      j     j    1   f      J:    ^1   f       p       +f:'B   fGf^^^ 


Nä  _  gel,  Schlös_ser,     doch    wenn    der  Feind     das  Land      be  _  droht 


Nä_  gel   Schlö"s_ser,     doch    wenn    der   Feind     das  Land      be_  droht , 


gel,  Schlö's_ser,     doch    wenn    der   Feind     das  Land 


w  P  r  r  r  i  r  _r-  Dir  r    i  i^=f;  r   r  r    r  < 


Na 

A 


1,  Schlo8_ser,      doch    wenn   der    Feind    das  Land      be-  droht- 


' 


Poco  animato. 


dann     lau-  tet     mu.thig  das  Ge  _    bot 


Keä  -  ne      Bü.g-el, 


kei_ne 


Messer,  keine  Pflü-ge,  keine  Schlösser,-  niachtdas  Ei.  sen  immer  här.ter,    dasssie 


pttttft-rrm&=rtß  r  r  +-y£EE£ 


prei-sen  uns'- re    Schwerter!      Keine    Bü-g-el,        keine  Mes.ser,  keine  Pflü-ge,  keine 

ß       ß     .    ß - m .     ß      ß ß 


p  r  r  r  f|r  r^i rr  *f^xrmFir  r  h^ 


preLsen  uns'- re    Schwer teri       Keine    Bü-gel,         keine  Mes.ser,  keine  Pf lü-ge,  keine 


Schlösser,         macht  das  Ei-  sen  immer     härter  ,dass  sie  preisen  unslre    Schwerter  Tag  für 


frj  *  r  pir  r  rrirrHir  j  Jjjr  Jrn 


Schlösser,  macht  das  Ei  -  sen  immer     härter,dass   sie  preisen  unslre    Schwerter  Tag  für 


keine  Schlosser,    macht  das   ELsen     härter,dass  sie  preisen  unslre    Schwerter  Tag  für 


f-     P 


% 


U 


Mi^f 


pm 


mm 


^rrf-jf 


n\wf^nmtv 


iA_a 


%t  T  r  r  ff   ^ 


i 


Tag^chlag  auf  Schlag,Schlag  auf     Schlag- 

Vq. • ß   .  \>o ß ß   .  bo 


hlag_ 


auf 


rr  r  r  iT   r^£ 


-t-F — s 


TagSchlag  auf  Schlag,Schlag  auf      Sehlag. 


Schlag- 


auf 


>w  t  r  r  fr  ^ 


exe 


tu     r r  i* 


TagSchlag  auf  Schlag,Schlag  auf      Schlag- 

_a ß  ,vo _« »    ,bo'^^ 


Schlag- 


auf 


r    po        ß     ß     p_q: 
F1^? —    U      ^-^o 


til 


1 


hM> 


f 


£5 


^ 


vy  r  r  r^^ 


a 


^t 


r 


/Y#  Jllegro . 


i 


Schlag.    Hei- 
lt ,        — + 


r?r  |o 


£ 


Schlag.    Hei, 


^^ 


Schlag.    HeL 


^^    ^ 


feiH 


u 


Aa  A/Jes^ro, 


T-  ■*  i    •*  •>  -F-  -r-  *-  r-  -r- 
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N?  11. 


Langsam. 


SAFPI 


PIANO. 


mr  ;  r[ij--i-^ipp^ 


* 


s^S 


^rs 


(  ängstlich  ) 


S^ 


-«T- 


I 


1.       Sag'  Du'e_! 
j^ Sag'  Du's_! 


is      ge.traut?     Ei  sprich :  Der    Dom-  pf äff, der  hat    uns  ge  - 


Ö 


^=^ 


1-  Wer    uns 


2.  Wer  Zeu  -  ge  war?       Ei   sprich:  Zwei    Stör,  che,  sie  klap.per-ten 


Der      Dom     pfaff,  der    hat       sie      ge  -  traut,   ja,     ja,     ja, 
Zwei      Stör  .   che,   sie    klap-   per-  ten      laut,     ja,     ja,    ja, 
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15»? 


|>'l.  H  IQ  f    p  lli>-    JuJJ*- 


4 


m 


t  m r 


pir  r-    t 


0     seht*     doch,  wie     herr-    lieh  voll 

Sie  nick  -   ten  und    blick  _    ten  so 


Dom,     der  uns         zu    Häup    _    ten     blaut ! 
grüss  -  ten   uns       gar   lieb         und     traut  ! 


■K  x  unn   —      i*    ii       uiir»  £i  n  J         Jl<    «/  (lim  utuu     4  i  — 


PS 


sgetrrfnrl1-^^ 


tfii 


g 


■  6w-f      t  fWff 


Glanz  und  Ma_jes  -    tat _ — ! 

schlau  uns  Bei-  de         an ! 


a 


f=f 


"V  pj  r  ipirf?^ 

Mit    Ster_  nengold,        mit  Ster-  nengold,  so 

Als     sag1- ten  sie,  o      lie-  bet  Euch,         ihr 


m 


m^vnt^i 


^dH-D 


^N^LÜIrlc^rf 


i 


Langsam . 


(  sehr  weich . ) 


mm 


a 


3E3EJE 


nd  mild      sang  die  Nach  - 


Und  mild      sang  die  Nach  -    ti.gall      ihr 
Ver.gesst      nie,  dass  oft       der  Storch  das 


weit  ihrschaut,be   -      sät ! 

seid  ja  Weib  und         Mann      I 


Lied-chen     in      die      Nacht—:      Die     Lie    .     be,     die    Lie    -    be,      ist     ei  _   ne     Himmels. 
Glück  in's  Haus    ge  -    bracht_,      wo     Lie    _  _be,     ja      Lie  _    be,     da. heim   die     Himmels. 
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[28 


macht      !       Ja  mild       sang   die  Nach  .  ti-gall     ihr  Lied-chen   in      die      Nacht     ,      die 
macht  Zl     Vergesst       nie,     es     ist      derStorch,derGlück   in's  HaM    ge  -  bracht   ,      wo 


mild       sang    die  Nach  -  ti-gall     ihr  Lied-chen    in      die      Nacht    ,     die 
Vergesst       nie,     es     ist      der Storch,der Glück  in's  Haus    ge  -    bracht    ,     wo 


PP  TS  >TN 


IT  If    Schluss. 


ÄA  r  r  p | r-  r  J'U  JlpirH  fOr^ir^ 

Lie  -    be,  die  Lie  _   be,    ist     ei  _  ne  Himmelsmacht!  macht ..J 


Lie  _  be,  wo     Lie  .  be,    da-heim  die  Himmelsmacht!  macht. 


Lie  -   be,  die  Lie  _    be,    ist    ei  -  ne  Himmelsmacht!  macht ! 


Lie  -   be,  die  Lie  _    be,    ist    ei  -  ne  Himmelsmacht!  macht. 

Lie.  be,  wo    Lie  -   be,  da.heim  die  Himmelsmacht !  macht. 


ISÜ^ 
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N912.  Sittencommissions  Couplets. 

Langsamer  als  Watzertempo .  st\  A 


CARNERO. 
/.  Strofe. 

MIRABELLA. 

II.  Strofe. 

ZSÜPAN. 

III.  Strofe. 


PIANO. 


#j  r  i  r  j  i  j  i^luuj 


J  rifujNjij 


r  jiJjjUi^r^gi 


Gross  undKlein  beschaulich   sich    der    Tugend  weihn, wer  sündige  Triebe  im  Keim'    erstickt,auf 


f^^ir^Ji^JNJ^y  nr  j^jnjjij  Jir  pit 


Pfän_derspiel    ein- ander  zu     küs.sen  mit    Ge-fühl,  und  tritt    im      Theater  auf    dieBühn,einBaL 


4]KJ  nrbju^jujjy  nr^jjujJij  Jir^ 


Cz 


jüngst passirt,     als  man  die     Eis_bahn  in.  spi-zirt.  EinMädelwiefefescherkeirisgebenkann^chnallt 


#j  ti^iVMim 


1=^^^^ 


2§ 


ü 


m 


m 


m 


§ 


m 


% 


m 


Äg 


^ 


wmm 


rit .         a  tempo . 

A. 


^4-f  jir  nr  r  J'J  jnjTNj  jij  p gl r  nJ 


Ca 


den  wird  entzückt      als   Mu.ster    ge.blickt;und    wenn    ein    Weib 

_A_  A 


zu    stark  decolletirt,       um 


Cz 


let-mä-del    kühn,    da  schaut  man  nicht  hin  IWer  -   ei  _    ne      Frau      ver  _   we.gen    küsst,     die 

A A 


Ei_sen  sich     an,  fliegt  hin.  auf    der  Bahn  Wirschauten  ihr     nach,  ob's     Eis  nicht     brach,     da 


Cz 


her   char  -  mirt      und  scharf  coquettirt  halt     jede  mo  -    ra.li.sche   Mannsper.son      sich 


amt-Üch    nicht     die      Sei  .  ne        ist,  sich  drängt  zu    Zwei'n     als    Drit-  ter   ein,     die 


hör.te  man  jäh  ei  -  nen   Fall     und  Krach^bums  lag   das     Frau  -  lein     auf    dem  Eis,-    die 


hübsch  in  Entfernung  davon 


Undweh    dem  armen  Er  .  densohn.spricht  er     derVorahrift 


^  r  rnr  r  Jirn'  up-  JiJ)J'iJ'  J'J  JU-  j'M 


züch.tigder  Eh'  sich    erfreu  n,_  Undwär      er  selbst  einBeichsbaron,     er  büsst    dieLiai 


fW  rrir  r  JiJ*'i  "jij.  j>  ^  j>i  jt-j>j  jij.  hh 


Gz 


i 


Man- ner  he- rum  rings  im  Kreis!  Man  den  -    ke  sich  die    Si  -  tuation,  eine  mol  -   ler.tePer. 

\ ' 


^m 


s 


i 


SEÖ 


iüB 


m 


i 


f 


i 


TXTTn^ü 


i» 


v 


esßm 


§ü 


§H 


wm 


poco  piu  tneno , 


JA  j  j>j»|j    j  j|j.  jg>yj>ir   j  j,,)ir  ^j,))] 


Hohn,wir  er    wi     -     sehen  ihn  schon  :Es  hilft  kein   feit  -    ten,die     Le.  vi   -  ten    liestihmdie 


p\  j  j  |j    mfi  Wir  j  j).)ir  j>^J>i> 


son,    da       gibt's      keinen  Par.don:    Esfasstden  Drit  .    ten  um    die    Mit  -    ten      sogleich  die 
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°»§^  p  h     r     ^-^^h^-jrjr^-^rf=^^ 


a       Sit.  ten com  -  mis    -    sion,       eaniirt  kern    Bit- ten  Bit -ten,  die   L«e  -  vi- ten,   vi -teil  liest  tue 


Sit_tencom-  mis  _    sion;       esfasst  den     Drit.ten  Drit-ten  um  die    Mit- ten,  Mit- ten  gleich  die 


i  H'  r  r 


ion;       esfasst  den 


E  P  J>  J>  J)  J>l  H))^ 


Gz 


Sit-tencom.  mis  -    sion,  aus  _  ge  -  glit-ten*  iglitten   in    der    Mit- ten ,  Mit.ten    vorder 


s  _  ge  -  giit.ten»  jt 
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N°  12  |. Werberlied. 

Ziemlich  langsam . 


PIANO. 


*  >'■  i  fm 


« 


uU'J]1^ 


.unhhfft  i p-|i r P] j jiJ> j^^ 


Her  dieHand,es  muss  ja  sein_     lass'dein  Liebchen  fah.ren,    trink  mit  uns  vom    WerJberwein, 

A      A 


P '  vj  [i  g  i J  J  i  f  m  n  i  p  r   i.iy  p  g  (' 


komm'     zu  den 


sa.  ren_      hier    der  Cza_  ko;      her    den  Hut;  zieh'     mit   un-sern 

A       A 


m 


^m 


^ 


Qu  1 1 1 


§■* 


jiwiüi 


f=f=f 


Schaa-ren,        dass  Dem  Sä.  bei     Wunder  thut,        ha,  der  Feind    soll 
A        A —  ._  A__  A 


er         fah.ren! 
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Hier     der    Qza_  ko,       her    den  Hut,  zieh'      mit    un.  sern  Schaa.ren,        dass    Dein  Sä  _  bei 


p-  p  P  p  i  p  p  r  i  P'  p  p  p  i  r  r  i  p-  p3 


Hier    der    Cza.  ko,       her    den  Hut,  zieh      mit  un.sern  Schaa.ren 


Dem  Sä_  bei 

ß ß- 


■  Wun-der  thut, 


lltt\[  & 


*dtf 


ha,  der  Feind  soll    es    er  _   fah-ren. Schlagt    ein- 


schlagt 


ttttffj 


rp      J 


^ 


mm 


J_ 


Bg1 


UUijlR 


# 


p^f 


t      1 


\      r?N       Tempo  animato  ma  non  troppo . 
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Kampfe  ruht,    dieunsdenPeindsollver  .  der.benSddagt  ein. 


schlagt    ein! 


M^JJf 


PP^i 


e^EH-fo^j^ 


3£ 


Kampfe  ruht,  dieunsdenPeindsollver.  der.ben -Schlagt  ein 


schlagt    ein! 


M    I  S  P  P  g  p  P^ 

e  rulit,    die  uns  den  Feindsoliver,  der.ben. 


E ^LM 


Kampf 


».Schlagt  ein. 


schlagt    ein! 


i 


13« 


Csardas. 


Wir       AI  .  le  wol.len        lu.stigseinbeim    vol.  len  Gla.se  Wein,      beim    Feu  _  erwein,so 

%    •   ,     I     j    J     I        r  ■     ■  -     **Ä£ 


:g^^44^ 


wo     der  Wein  nach  Lust     gedeiht,  da      sind     zu   je.  der     Zeit  auch        al  _    le    Mä.del 


^ 


s 


^jjl^ 


I 1 


i 


^— ^ 


P^£ 


rr   r  i^l 


^HdjJ'gf  PHPs 


fe 


au.  ne  Klei-  ne,    zier' dich  nicht,  das  Küs  .  sen  ist      Hu  -    sa _  ren  Pflicht;dei 


Du,     brau,  ne  Klei  _  ne,    zier' dich  nicht 


Ü7 


ftNj-jJrfryp-tiiP  r;  if  pj^aoi^uiup 


BurschundDu,  Ihr    seid  ein  schmuckes  Paar,   hei !       Die  Lieb'      ist, wie    der  Wein  so  süss,  Dein 


Kuss,  der  ist     es  ganz  gewiss,komher,    das  ver  -  steht  der  Hu  .  sar IStetssol.len 


te^gffpffi 


dJidj'm'cy 


EX 


'  4W    *«     i«*    4 
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i 


Le  _  bens         Wiir  -  ze         sein,    ja 


jVHir  r>u^ 


r  r  ir  r 


Le  _  bens         "Wir.   ze         sein,      ja und  Bei- de     süss        und   klar    und  wahr. 


Le-  bens        "Wut.  ze         sein,      ja undBei.de      süss        und    klar    und  wahr 


m 


1  niütW 


m 


n 


dJ\JJ\\  ■  1JJIlU'lLjt 


^ 


s 


r  r   Kr 


r-+r-+ 


liebt       sie  der        Hu    _      sar ! 


ÜÖ 


ö^ 


se 


liebt      sie  der        Hu    -      sar  I 


r    r    i  f    r    i  r   f   rr^ 


so  liebt 


der        Hu  -       sar ! 


9^^ 


£ 


Pi^g 


£ 


,     so  liebt       sie 


fei? 


der       Hu  .       sar ! 

*• 1 — , — i 
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EEfftftf 
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N?  13.  Finale. 


SAFFIu.CZIPRA. 
MIRABELLA. 
ARSENA. 

BARINKAY. 

OTTOKAR. 
CARNERO. 

ZSUPAN. 


Allegro  moderato 

ft  SAFFI . 


'ffhrr^jrn 


Nach  Wien 


gTTT~^  yrn 


Nach  Wien 


ik 


So  voll    Frbh_  lichkeit      gibt  es     weit  undbreit keine  Stadt,wie  die  Wie_nerstadt, 

MIRABELLA .         \ 


So  voll    Froh. lichkeit      gibt  es    weit  undbreit 

A 
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]        -     a  tempo .  rit. 

kei_ne    so    fein,wo    so     frisch undkühn,       flot-te      Wei  _  sen  sprüh'n,  dich  er.  fülli 


wo     so      frisch  undkühn,       flot-te      Wei-  sen  sprüh'n, 


m 


LustnachGesangWeibundWeinWodasLied  erschallt     aus  dem  Wie.nerwald,        sovollDuftwieder 


Ht-J  I  J  T]TrH5Sajg 


m 


wo  das  Lied    erschallt    aus  dem  Wie.nerwald, 


S 


j^fr^fr^femtxgi 


a  tempo 


^p^tjfmfi lrf  fljff4priMAM^ 


Mai  und  so     her.  zig- und  treu, ach,  so    voll    Ge-müth ist  nur  das  Wiener  -  lied_,  und  auch  nie 


Mai  und  so     her.  zig  und  treu, ach,  so    voll    Ge-mtith ist  nur  das  Wiener  -  lied_,  und  auch  nicht 


i 


j  Lj  i  J-  J)^r£^fa^B^ 


w 


^m 


m 


ach, so    voll    Ge_müth_  istnur  das  Wiener.  lied_,undauchnicht 


rfflpnlfff 


m 


M 


i 


Ä> 


;*  r  r  jtjtff*^ 


^toir  rn  ■  ^ 


ein  falscher  Klang—  da.  bei! 


Ach.  ja,  da  schwillt  die  Brust 


f 


^CT?^ 


y=^?n  rnr^f^s 


ein  falscher  Klang _  da. bei! 


Ach, ja,  daschwilltdieBrust 


VH 


poco  rit. 


Aj^nrrrpirrri*«  p'f    pir    r'rr^ 


ö 


# 


uns vor  Liebeslust,  vor  süs    -     ser  Lie  _    bes-lust,  ach ja  da. 


*  JJijjjim  Ji.i    Ji.i    JUr^pjgp 


unsvorLieheslust,  vor  süs,-     ser  Lie,  _    b  es  Just,  ach ja  da 

■    poco  rit 


:m 


W\\\\\\\;l 


m. 


zm 


i 


asa 


I 


UMr^ffTifflffl* 


i 


« 


n 


I 


ctUmählig  ms  IValzertempo  übergehend . 


a  ternpo. 


'eUl  rTr  r-  fir  r  rrrr'Pirnr  rtr  r- P i r  r^ 


hin,  da  _    hin  __  lasst  uns     Al.le       ziehn_wo      ja      immer      grün Lust    und  Freude  blühn 


hin.  da  _    hin        lasst  uns     Al-le       ziehn_wo     ia      immer      erün     Lust  und  Freude  blüli 


-^m 


hin,  da  _   hin lasst  uns     Al-le       ziehn_wo     ja      immer      grün_  Lust  und  Freude  blüh'n 


* 


n 


m 


tniiijif^, 


M. 


kijfnjffifffifrrh'ffL'ffi^ 


ZSUPAN. 


r  rpir  rfTrr'Pir  J  Ji^r^ir 

t     al-  le  Freudentfacht,  wo  die  Lie.be    lacht  bei  Tag  und  Na< 


EE 


desLebens  Pracht     al-  le  Freu  dentfa  cht,  wo  die  Lie.be    lacht  bei  Tag  und  Na  cht  1 


p=*  f  Pi  r  r  rrr  r  Pi  r  r  rTr  rPi  rip-pifff'  fi  r  u 


wo  des  Lebens  Pracht     al  -  le  Freudentfacht,  wo  die  Lie.be    lacht  beiTagundNacht! 


g*a  rcir'ir  ptr  f  pi r  f  rTr  r- pi  r  j  jjj>j»r-  pi r  u 

^.rprr,,  wo  desLebens  Pracht     al  -  le  Freudentfacht,  wo  dieLie.be     lacht  beiTagundNacht! 

JguTpiN  JJrtiirJ  JpJ-Pir  r  rTpprpir  n 


wo  de  s  Lebens  Pracht      al-  leFreud'entf acht,  wo  die  Lie.be    lacht  beiTagundNacht! 
lHQMY.#-  * 


ITWr  rrr  rpi r  r  rTrrPirur  rT^  ^#^ 


wo  desLebens  Pracht     al  _  le  Freudentfacht,  wo  dieLie.be     lacht  beiTagundNacht! 


hr-rffüfflijf-riif-fl^fh'ff 
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Nachdem  schönenWien,  zieht  mich  Herz  und  Sinn,  nachderlieblichenStadtmitdemherr.lichen 


<ftTj  J  IJnJU  JJIJnj 


Nachdem  schönenWien, ziehtmichHerzundSinn, 

,A  .      .      lA 


Dom,woderKum-merflieht,  vordem    fro-henLied     undver.sinkt  in  der  Freude  be.rauHcliejudem 


wo  der  Kum-mer flieht,    vordem    fro-henLied, 

•A  .    k    vA 


p  j  Md  »j>J  i  i  M#vj>j  1 1  }J 
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Strom,wo.bei  Lich.terglanz     und  Ge_  sangund Tanz    uns  in  Lust  und  in    Ju-beldie  Nächte  ver  - 


u  j  junJitj  j  i.hia 


wo. bei   Lich.terglanz    undGe.  sangundTanz 

•  A  l      WA 


geh'n,wodie  Re.be  blüht, undheissdieLiebe glüht,  wo  al-leMenschendasLeben  verstehh!      Da 


p  *  jtfj  i  j^y^^rtm^nj^fn^ 


wo  die    Re.  be  blüht,  undheissdieLiebe  glüht,  wo  al.leMenschen  das  Leben  versteh'n!      Da    - 
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lasstuns       AI  -  le   ziehn  ! 
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hin 
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lasstuns       AI  -  le  ziehn! 
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Allegro  moderato. 

( Carnero  flehend  zum  Grafen . ) 


ro  llehend  zum  braten .  * ^j i        ■  , L 


«sä 


y-VHlfll'J'iJ 


Noch      e   _    ben  in      Glo  .     riavon     Ho.  heit    um.  flos-sen,     steh 
*_ 0 


^^a^^ 
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w  b* 
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°p  r  J  i J  J>^Pü 
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j)  y  *h 


ich    jetzt  da,     wie  ein       Pudel         be.gos.sen,       he    denkt  doch,       seht-  die 
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CZUPAN. 


MIRABELLA. 


c^ 


^4-JlJmHM 


Au  .     to_  ri  .  tät,_    ihrver-steht!  Flö.   ten        g-eht!         Und      al-les  die-sem 


v  j)  I  v  j, v  J' I  v  ki  J)  I  t  k  v  J'l  v    n   ) 


PJT  v  h  ^ 
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j^^f^ff^^^ 


b-^> 


äft  *  '  *  J>  i  r   p  j  ^  J>  *  J>  i  f    ß  f-tiHp-^ 


MIRAB. 


CZUPAN. 


Diess    ehr.     lo.se     Ge.lich-ter  ge  .   hört       vor  den    Rich.ter! 


Diess   ehr  -    lo- se    Ge_  lich.ter  ge  _  hört       vor  den    Rich-ter! 


CARNERO. 


Diess  ehr  _    lo.se    Ge.  lich.ter  ge.  hört        vor  den    Rich-ter! 


A     .UAKJNJ&KU.  .  ■ 


iOTTOCAR. 


Diess  ehr   _    lo.se    Ge- lich.ter  ge  -  hört       vor   den    Rich-ter! 


Diese  ehr   _    lo.se   Ge.  lich.ter  ge  .  hört       vor    den   Rich-ter ! 


p)J.j))))i'npNv  i1  «L-^ 


02 


_  fahrt ,dass    sie,    die     Ihr       zu    krän.ken     wagt,      euch    AI    .    le    an 


Gz 


rf^ppPPT^ 

Rang-  und  Hoheit   ü.ber  .    ragt 


145 


f 


££* 


r ? "  '  r"  p  p  p  pP 

.!   i  Fei  .  er.lichseihierer. 

■SäT" 


/ 


/ 


g 


## 


* 


5S 


^a^ 


jöoco  r#. 


r~p"p  p  pif  r  r  pi J  * 


dllegretto. 


Gz. 


klärt  ,dass  dieses  Kind  nicht  mir     gehört.    MIRABELLA 


-^ 


3E3E 
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* 


Nicht  ihr  Kind! 


ALLE  ausser. 


Cziprau.  Homonay 


W'  J>  ll  r     * 


-gyg^j. 


Nicht  ihr      Kind? 
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CZIPRA 


J>   J>   J>  I  J 


J       U     JJJIJg 


Ich    hab     ge- wacht  bei       Tag        und  Nacht        ü.ber    ihr      Le    -     ben. 


¥EE£ 


S^pTT 


r=f 


Herr  Graf, 


dem  Ca-  va  _    lier  ver   -     trau'  ich  dies   Pa  .  pier,  hier 


i—T&l 
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ARSENA. 


i-7T'j,[j    ■  jiij  i  u   i    i>X7Trr-i 


I 


Ein  Do-ku  .  ment,  das    Niemand   kennt. 


Hört, was     es       gibt! 


Cz 


5 


bari  HqM0MAY.  .  , 


HOM .  ( Saffi  an  der  Hand  fassend .  ) 


±33 


*- 


t 


Ein    Do.  ku  -  ment,  das     Nie.mand    kennt  - 


QTTOK. 


Vor  Euch 


r 


tri  "rJ  ^i 


M  P  'r* 


40TT0 


Ein  Do.kü-  ment,  da"s     Nie.mand    kennt. 


Hört, was    es       gilt! 


Hört,was    es      gibt! 


T*^T  HIT    *P IT  r  I  r   ^    hT  g  p  iß  m 


•  Ein    Do.  ku  .  ment,  das     Nie.mand    kennt- 

Mlegro . 


Hört, was    es       gibt! 


Va     .      ter     war   der      letz    .     te  Pascha     im         TJn        -        ger  _    land! 
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•       Kind  des  letzten     Paschas  im      Un  .     gar    -     land!  Als    Kind  des  letzten  Paschas     im 


4>  HU  I H  l> 
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Allegretto. 


Bf^Pf-r  ir    pupij^J'j.Pnr    ^m 

Tlh  .    glück       ist's  für    mich!       Wie    soll    ich  das  ver.stetfn?  Ach, von 
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Jndantino. 


r  ir  Ffri  r.nr  r  ■  r  Mi  M[  i  p-  p  P"  g 


B<<bi,  r   =t=^e» 


Euch rauss  ich  geh'n I    Der        ar.  men   Zi  .    geunermaid      war  mein  Herz  ge 


■|#J->  ir  c  g  i  p  r  gi  VPirJr^ir-j 


weiht Euch     zu    be   .    geh    -    reu,  darf  ich  nimmer       wa  _  gen, dem    Für  _    sten- 


^ 


f  I,  f  h'f  li  f  L  f 


^§ 


^ 


kindmuss  ich  ent  _   sa 


gen,    dem       Für-  sten  -    kind   ent  .     sa 


^      >pj.     J>,  A^J 


gvn. 


P# 


m 


war    es  wahr,       ich  könn.te     oh_ne       Lei_  den  von  hier 


i 


/ 
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SAFFI.    Jllegro. 


B^-r  pk^t^^^^ 


X 


scheiden!  Wie?  Du  willst  fort? 


Nicht     kann 


Weil   ich  Dich     lie  .  be,mus*     ich  Euch  ver_  las     -      sen! 
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ARSENA . 

MIRABELLA 


Bruder,korä  zum  Mi-li.tär,  lass  vonunsdich  werben,  kom'esmussdas  Ungarheer     siegen    o.der 


pn-?  \r  i\t-fp\*n\fV  \r_  pj g- p P P i 


Ha,  er    geht 

BARINKAY. 
HOMONAY. 


die  Qual  er  trag7  ich  nicht,        achniein  Herz  — —         vor    Liebeskunier 


Brinatder  Teufel  die  daher,    just  bei  uns  zu    wer.ben,  was  thu  ich  beim  Mi.litär,     achddrtwerdi 


Bringtder  Teufel  die  daher,    just  bei  uns  zu    wer.ben,  wasthuichbeim  Mi.litär,     achddrtwerdich 

OTTOKAR. 
.CARNERO. 


r  lr-  piJ.Jjm>iir|fr-Tr-  n^a 


Ha,  er   geht 
ZSUPAN . 


die  Qual  verdient  sie  nicht;       armes   Kind dei  n  Herz  vor  Kumer 


jftH*  J>  J)  J>|  H±u  )„]>  J)  |  J  J  |  Js'-  JHy^i  n  J  j  ).  \ j,  % 


Bringtder  Teufel  die  daher,    justbeiunszu      werben,  ach  ich  seti  beim  Mi-litär  schonEuchbeidt 
CZIPRA . 


f+h>\  p  p  TW)  Hp  I  J  J I  J-JJ> ■"!  P  P^P^ 


Bringtder  Teufel  die  daher,    justbeiunszu      werben,  ach  ich  seH  beim  Mi-litär  schönEuchbeide 


Bruder,komzum  Mi-li.tär,   lass  vonunsdich  werben,  kom, es muss das  üngarheer    sieget  o.der 


^(i'UppiPPr  inppir  r  ip'pppippr  ip-pppi 


Bruder,kom zum  Mi.li.tär,    lass  vonunsdich  werben,  kom, esmussdas  Ungarheer     siegen  o.der 

ß      •       ß  ,       -         -      m       m       , ,— m—m -        ,       ß 


fH^pppiPPi'  ip-pHif  r  ig;gn^r  imM 


Bruder,kom  zum  Mi.li.tär,   lass  vonunsdich  werben,  kom,  esmussdas  Ungarheer    siegen  o.der 
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ster-ben!      Lie-ber  mö-ge      un  _  ser      Blut  sei.ne  Er.de      fär- ben,        eti    dieHandim 


j?*T  h\K       iHjgpr  if    ppir^a 


bricht,  nach dem  zarten  Glück,  das  mir  ge  -    lacht.        Bringt 


B. 


0. 


Zs 


Cz 


V\\\\M\W  l  f  iMMi:H  i-*P 


ster_ben,    denn  es  wird  der  Feind  mit    Wuth        uns  den  Buckel   gär.ben,      dann,    oweh',wird 


J>U.  U-**-J    lJ     >  MJ 


pg 


9. 


bricht,  nach dem  zarten  Glück,  das         ihr     ge  -   lacht-       Bringt 


'4^-U  lj..J>%i   J  i^gPir  r  lüi 


ster-ben,     denn  es  wird  der   Fein -de      Wuth      Euch  den  Buckel   gär.  ben,      dann,   oweh',wird 


v  J  J  1  p  g  ff  ff  i  PTTTP'  P  P  P 1  FTTnP 


ster.ben,     denn  es  wird  der    Fein.de     Wuth      Euch  den  Buckel  gär-  ben,     dann,    oweh\wird 


'i*n  i^jtif  i  f  iiihu  j  if  j*pji 


ster-ben!     Lie.bermb.ge      un .  ser     Blut  sei_neEr.de      fär.ben,         eh   dieHandim 


#-^-i  p-  p  p  ff  i  p  ff  r  i  p  p  p  g  i  r  r  i  p-  M^ 


ster.ben!      Lie_ber  mö-ge       un  _  ser     Blut  sei_neEr.de      fär.ben,         eh  dieHandim 
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QPl^ir  r  u;f^ 

ei_neEr_de       fär.ben,         eli  dieHandim 
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t^^-^^ 


ster.ben!      Lie.ber  raii.  ge       un.  ser    Blut  sei 
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Kampfe    ruht,  die  unsdenFeindsollverderben,      lieber  mö-ge     un. ser  Blut        dei.neEr-de 


rir      t\n?r=mj 


^^ 


roirdas  Geschick  nichts  als    Nacht,  nach demzartenGlück,das     mir  ge- 


unser   Elut      spanische  Er.   de     fär.ben,    denn  eswirdder  Feind  mit  "Wuth     uns  den  Buckel 


pm 


i  Li     \ji)^ü  i^% 


j.      p  '  r 


hrdas Geschick  nichts  als  Nacht,  nach demzartenGlücMas     ihr  ge. 
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E* 


Eu.er    Blut       spanische  Er-  de      fär.ben,    denneswirdderFein.de  Wuth  Euch  den  Buckel 


u>  r  iwg  J,ir  r  '^nt  p  ^ 


Eu-er     Blut      spanische  Er.    de     fär.ben,    denn  eswirdder  Fein,  de  Wuth  Euch  den  Buckel 


O  _ 


Kampfe  ruht,  dieunsdenFeindsollver.der-ben!     Lieber  möge      un  _  ser  Blut        dei.neEr.de 


Kampfe    ruht.  dieunsdenFeindsollver.  derben!     Lieber  möge       un  _  ser   Blut       dei.neEr-de 


Kampfe    ruht,  dieunsdenFeindsollver -derben!     Lieber  möge       un .  ser  Blut        dei.neEr- 
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A      A 


Zs 


fär  ben,     eKtlieHand  im  Kampfe  niht,  dieunsderFeinds^wrierben^chlagtein  — 

dir 


lacht—,  bringt 

A    A 


rdasGeschick  nichts  als  Nacht,schlagt  ein_ 


gärben,    dann,  oweti^vird  unser  Blut     spanlscheEr.de     färben^chlagtei 


lacht,     bringt  ihr  das  Geschick  nichts  als  Nacht,schlagtein 


gär.ben,  dann,o  weli,wirdEuer  Elut    spanische  Er.  de     färben^chlagtein 

A     A 


gUr.  ben,  dann,  dweh',wirdEuer    Blut    spanische  Er- de     färben,schlagtein —     ! 

9a  \     A 


fär.ben,      eh'  dieHandimKamrferuht^ieun8derFeindsoT\«n?erben.8chlagtein — ! 

A    A 


fär-ben,      efi  dieHandim  Kampfe  ruh^dieimsderFeindsoherderben^clilagtein ' 

A     A 


•  fär.ben,     eh  dieHandimKampferuht,dieiuisderFe^dsol\eitlerbenßchlagtein 1 


•  fär-ben,     eh  dieHand  im  Kampfe ruht,diemisderFeindsol\erderben^chlagt  ein 

A     A 
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Jäegretto.  BARINKAY. 
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Wohl  .  an,  Hu.sarwillich     sein 


^xwin 
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'fiJ^t  J'ir  gejmr"   r 


SAFFI , 
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Reicht  mir     vomWer.ber  _   wein l 
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LJLfiLfLfiüü 
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reisst    es     in    das    Kampf,  g-etrie  .  be,  hier    Kama.ra   .  den,  mei  -  neHand,das     Le  .  ben 
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SAFFI , 


P   J   u   J>[  J).^ 


BARINKAY  ( nach  inneren  Kampf. ) 


t  vi  ppr  i i  ^r  ^=? 


W= 


nicht!  0     blei.be  l 


Ich  darf 


und 


k±*J$r     T^ 


s 


HOMONAY. 


$Uu)\i  j.  ijJ'J-ij^j  i'ir~r 


Leb'       wohl. 


leb 


Sein  Handschlag-  bindet  ihn,  drum  lass  ihn     zieh'n. 

/r    tr       tr      tr 


SAFFI 


BARINKAY.  Sovoll     Froh,  lichkeit        aribt  es    weit     und  breit  kei-ne    Stadtwie  die    Wienerstadt 


i 


CZUPAN.  So  voll     Froh,  lichkeit         gibt  es    weit   und  breit         kei.ne   Stadt  wie  die  Wienerstadt 


n„  j\j j  jij 


3^=£ 


OTTOKAR.  '8 Unglwk  komt  oft   ü  .  ber  Nacht. 

. UARNERO . 


pr    1 iV  ( 1 11  ,i  ,i  i  ^ 
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^ATF.N    ^v    -_„         ^l    w„T i.-s4  — v  j—tr *  __JCU_-^  ..«»iL. u_j_     ,_      jL. 
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FLOATEN  q  yoU     Froh -lichkeit       nach  dem  Kampf  und  Streit        zielin  au<  -h  wir  in    die      lu_sti_ge 


j  \j     v«J.l        X' iuji-iiwijvg.il  ikii  ■■  ii<  in  jy.iiiiiii    uiiuuucii  /.«  iiiinmii  nu      iji      uic         iu_raii- 


«J      UHOK  u. 
ZIGEUNER 


^*TrTM;ri*r  r  ir  *g r^P>  r i r '  4 


^^^ 


kei.ne    so    fein,  wo     so    frisch  und  kühn  f lot  _  te      Wei-sensprühn;  dich   er. füllt  ach  dfe 


fort 


von  dem  Glück 


J  J  IJ  y)  Jl*  >>U  vj)  Jl*  j  JIJ  J-i 


H. 


so    fein,  wo     so    frisch  und  kühn        flot.te      Wei  _  sen sprühn ;  dich  er.  füllt  ach  die 


r  MJ  J  J  iJ~^ 


Gz. 


Schleppen  die   mich  in    die      Stadt 


i 


Schleppen  die  mich  in    die      Stadt 


id  kühn         flo  .  te       Wei.  sen  sprühn;     dich  er.  füllt  ach  die 


JE^ES 


Kaiser.stadt   ein,  wo     so    frisch  und  k 


M  r  r  ir  r  rtr  *>Ji*  r  r  ir^  Ji*  j  »irü 


.n  r  r  r  i  r  r  r  i  r  rp  r  h  r  r  i  r  vr  r  u  r  r-U^ga 
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Lust  nach   Ge_sang,WeibundWein,wo  bei    Lich.terglanz 


m 


und    Ge.sang  und  Tanz        uns  in 


£ 


£^ 


*i  m  von      ihr a   _     de   ai 


Lust  nach  Ge.sang^Weib  undWein,wo   bei   Lich.terglanz        und    Ge.sang  und  Tanz        uns  in 


so  was    ge_  dacht 


ah  Lust  nach  (ie.  sana:,\Veib  und  Wein,  wo  bei    JLicn-terglanz         und  de.  sang  und  lanz        uns  in 

pr  r  r '  r  r  J  i  j  j  j  i  j  v  j>  j  i  j  j  ji  l.suu^ 
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Lust     ja       im     Ju  -  bei    die    Näch.te     ver_gehn,wo    *die     Re  _    be     blüht und  heiss  die 


feg 
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rr  r  ir  rrrt 


K  r   ff 


**  ,.       Herz du  bleibst    ein_sam    zu    _    rück  leb   wol,  lel 

$H  j  J-ipiY  r  rfJ  j  j  ij  jj  ij.  J>j]j>r-p 


P 


Lust      ja       im      Ju.bel     die    Näch.te     ver_gehn,wo    die       Re  .    be     blüht —  und  heiss  die 


*     J    J  I  jr-jrj-JJ^-f^ 


Cz 


Ca. 


* 


Ach    wie    hart     ge_  schieht und  wenn 


Lust      ja       im     Ju_bel    die     Nach.te     ver.geh 


n,  wo  ffdie      Re  .    be    bli 


blüht und  heiss  die 


PI 

le  Men_sch< 


V 


Lie.be        glüht     und  AI  _  le  Men_  sehen    das      Le  _  ben    ver.stehn. 


Ja     von 


Gott    be  _    hüt  _    wir  al  _  le   uns    mit     dem    Feind  nicht  ver.stehn! 


ar.  nies  Herz,       es  bricht  mir  fast  vor  Schmerz   und  kein   Sonnenschein  strahlt  mir  ins  Herz  hin  ein 
fJ  ihr  /■_._-__         «      ihr 


keinem  Schmerz  weis  da  da*s  Menschenherz         ste.  ter  Sonnenschein  strahlt  ihm  ins  Herz  hin.  ein 


IH  r  r  r  i  /j)  r  irrrr  r  i  */'  Fi r  r  r  i  ^  r  c  i  r~r^ 


# 


ar.mesHerz,       es  bricht  ihr  fast  vor  Schmerz   und  kein   Sonnenschein  strahlt  mir  ins  Herz  hin.  ein 


II  JJ    J|v')j.J>lJ  J  J|1'1J>IJ  J  J|/>  J-J>IJ-^ 


keinem  Schmerz  weis  da  das  Menschenherz         ste.ter    Sonnenschein    strahlt  ihm  in's  Herz  hin.ein 


keinem  Schmerz  weis  da  das  Menschenherz        ste  _ter    Sonnenschein  strahlt  ihm  in  s  Herz  hin.ein 


ach  da  _  hin 

Jai   daL  hin  da. hin .lafcst  uns 
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Und   heis 


se    Lie      _       bes.lust    ach 


ja    da  _  hin 


"  -Vir     r-tf-  r  ir  r  ~r^ 


r^-frf- — r  r  r-  g 


wie  wühlt        mir's     in  der  Brust  ach 


ach    da  _  hin 


muss  ich 


Und  heis      .       se   Lie     .       bes  .lust   ach ja    da -hin  da .  hin_^  lasst  uns 


immer     grün Lust  und  Freude  blühn,         da    des    Lebens  Pracht 


*«r'~-\~r  rhr^\-rrt\r-~-}r  r~  g i r 


j.  ziehn kei  _  ne      Freud  seh     ich      blühn ich   zieh'     fort 

pi  J  J  u  r-irtrrjuiir-  piJ  J  JU  r'  ffirnr~F 


lasst  uns    ziehn,wo    ja     immer     grün  _  Lust  und    Freude  blühn,         da    des    Lebens  Pracht 


al-  le       ziehn_5    wo     ja     immer     grün  _  Lust  und  Freude  blühn,  da    des    Lebens  Pracht 


Freud  ent  .    facht  ,    wo        die    Lie  _  be       lacht bei  Tag  und    Nacht. 


■^»    jL «-i    -     ic      rreuu  ein  _     lauiiL   ,      wu  uic     J_uc  _    w  lacill oei  1  d,g  UHU     i>ac 

4'»  r  i  >  \>  rr  ir  n   n  r  ^i^^u 


<>. 


i-t 


Nacht 


in       die     Schlacht 


.e    Schlacht. 


ja  da  _  hin 


B. 


m 


la ss uns  ziehn  wo  ja 

JL 


rti  r    I  r  f 


Ach  da.   hin 


rauss  ich     ziehn  kei  _  ne 


m 


*  J  J|J  a  I  *  J  J I J  r-  s 


ja    da  .hin 


lasst  uns  ziehn  wo  ja 


u  r\r  tt  m  r  r i r  u 


Cz. 


hin  ist    hin, 


hin  ist    hin, 


Ott- 
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^■jiH'iUftj-^ 


II.  Schluss. 
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CHOR  u. 
ZIGEUNER 


*M 


t 


SAFFI. 
CZIPRA. 


£, 


m^ 


:*' 


I 


MIRABELLA. 


Ach     ihn  ruft 


da    Va-terland  und  Pflicht 


p-  J>J'pipp  r   inp  piJ  J 


i' 


BARINKAY. 


Hier    die  Hand  es  rauss  ja  sein        lass  dein  Liebchen  f  ah  -  ren 


p-  ^»pippr  -4P'  p  p  p  N  J 


Hier    dieHand  es  mussjasein       denn  wir  sind  Ma  -  gya  -  ren 


f l  *  H?^\t     ip-^i'i'ippr   [p'p^i'i^ 


i 


CZUPAN.    Ja 
OTTOKAR 


Hier    die  Hand  es  mussjasein         lass  dein  Liebchen  fah  -  ren 


f  jii'i'ifft  i^^ 


I 


.CARNERO. 


Hier    die  Hand  es  mussjasein        lass  dein  Liebchen  fah.  ren 


S 


p-  jiJiJ'ipp  r    iP'pp  pTJ 


Hier    dieHand  es  mussjasein         lass  dein  Liebchen  fah  -  ren 


j*r  rlrTr     ip-  J'J'Jipjip   ip^Jy  J 


Kampf.    Ja 


H  ier    die  Hand  es  muss  ja  sein         lass  dein  Liebchen  fah  -  ren 


£ 


r  r  ir      Ir      ip-  pr  J>ippt    ip~  p  p  p  ir  g 


«5Tt 


£ 


p-  pppipp  r   ip-pp  pir  r 
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* 


Sieg    und  Eh-  re  werden  mein    komm  mit  den  Hu  -    sa  -  ren. 

n 

Sieg    und  Eh-re  werdendein     fort  mit  den  Hu  -    sa  -  ren. 


HadieHeimat  schützt  flirwahr  immer-dar, 


Ach 


.  meinGemüth 


Sieg    und  Eh-re  werdendein    kommmitdenHu  -    sa  -  ren.  HadieHeimatschütztfürwahr immer-dar, 


Sieg    und  Eh-re  werdendein    kornmiriitdenHu  -     sa  -  ren.  HadieHeimat schütztfürwahr immer- dar, 


Sieg    und  Eh-re  werden 


idein    komm  mit  den  Hu  -    sa-  ren.  HadieHeimatschütztfürwahrimmer-dar, 


jaderHu-sar      nie-  mals         bebt      er 

JL 


vorderKriegsge-fahr  ob     ihm  auch    droht       ein 


.        ja  der  Hu-sar      nie  -  mals         bebt       er  vor  derKrieffsffe-fahr  ob     ihm  auch  droht        ei 


ja  der  Hu-sar      nie  -  mals         bebt       er 

^ « 


fl' r  p  p r -Mf*- 1  r >   ir"r  r  n^ 


*£        ja  der  Hu-sar      nie-  mals         bebt      er  vor  der  Kriegsgefahr  ob      ihm  auch    droht         ein 
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Ct. 


Cz. 


Ca. 


A  L    Va  -         -  -  ter-land     es        ist   sein  Hauptgebot,   Haupt   -    ge  -  bot.       Sie       darf 

schwerer     Tod       ilun  ist      die       Hei  -  mat  Hauptgebot,    Haupt   -    ffe  -  bot  undwenndiese 


fJJrlf  f  iP  f  fFfrnr    rirn 


undwenndiese 


* 


£ 


schwe    -     rerTodmir  ist      die      Hei-  mat  Hauptgebot ,    Haupt   -    ge  -  bot 


undwenndiese 


3=  i  iti^mi 


rrirj  i.p  r 


*i 


^^ 


bot,    Haui 


schwerer  Tod   ihm        ist      die      Hei  -  mat  Hauptgebot,    Haupt  -     ge  -  bot 


undwenndiese 


¥^m  nr  r  ir  J  uj<jmj.   j^ 


^^ 


^JiJNHNHj.«»)  I'hJ#=^ii^-    W  JJI 


schwerer    Tod  ihm       ist      die      Hei-  mat  Hauptgebot,  Haupt-ge    -     bot 


undwenndiese 


P 


^aA=i-  \r  r  iM-J-rrJ*iJ  J  h*-    irr  ri 


*W'r*r  ir  Ui-  r  ir  »r  irrrnr  r  ir* 


iüii 


i^^£ 


iÜ 


igg 


£ 


i£§ 


^gg 


mm 


?mi 
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TffM  j  fjfljffflr  ff  If  j  Ifrr*  Iffr 


IÜ 


gl 


& 


Ps 


S 


p 


ihn  nicht  hal 


ten     ich  lass 


Ö 


ihn     ziehn. 


da  -  hin 


m^ 


Cz. 


m 


—  ihn  nicht  hal 


~p\  I  —  innnicnx.  nai  - 

y-jj  j  i  j  j  i  ^ 


-  ten     sie  lässt . 


ihn    ziehn 


da  -  hin 


111  JUJJlr    j  l)  .1    Ifj 


I 


Pflicht  befiehlt       ist    sein       Le-  ben 

mein 
42 


* 


i^ 


undwassonstihmtheuergilt  ihr     er  -    ge  -  ben.      Her  die  Hand 
mir 


f-f-PW 


^ 


'flichtbefiehlt       ist    sein       Le  -  ben 


«I    Pflichtbefiehlt       ist     sein         Le  -  bei 


undwassonstihmtheuergilt  ihr. 


er-geben.  Her      die 


rrr  nrrrir  r  ir  r   irrr 


I 


^m 


undwassonstihmtheuergilt  ihr     er  -    ge  -  ben.       HerdieHand 

zz 


rrrnrrnr 


^^ 


e^ 


ro  ip  p  ife 


nr  r  rirrnr 


flichfcbefiehlt      ist    sein       Le  -  ben 


ffefr-j-MQ 


undwassonstihmtheuergilt  ihr     er  -   ge  -  ben.      HerdieHand 


rrrnrrnr  r  m_4w 


ag 


r  rirrnr  r  f  r  ^ 
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1664 


Cz. 


zieh'  da- hin,  zieh'  da -hin! 


fr  JJrir  rr \rmm& 


Her    dieHandes  mussja  sein!  Hoch  das  Va-ter  -  land! 


f'T     rirrrifq 

Hand  es  muss  .ja  sein!  Hoch  da; 


BARINKAY. 


* 


prHrrr 


H. 


Cz. 


Hand  es  muss  ja  sein!  Hoch  das  Va-ter  -  land! 


Nun  hinaus  mit  frischenMuth 


$r  Prru  },\\rmgm 


^Pi 


Her   dieHandes  muss  ja  sein!  Hoch  das  Va-ter  -  land ! 


Her    dieHandes  muss  ja  sein!  Hoch  das  Va-ter  -  land ! 


Nun  hinaus  mit  frischenMuth 


Her   die  Handes  muss  ja  sein!  Hoch  das  Va-  ter  -  land ! 


nr  r>rnr  r,)u  Pr  rir»  - 


*^ fortnütdenHu-sa  -  ren,       dass  der  Säbel  Wunder  thut,      soll  derFeind  er  -  fah  -  ren         ja  denFeind 


fortmitden  Hu-sa  -  ren,      dass  der  Säbel  Wunder  thut,      soll  derFeind  er  -  fah  -  ren         ja  denFeind 
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B-  RR 


I 


#  #w 


»r  rnr  rpirrrfe 


HOMAN. 


"_JJr...JJf 


Czu. 


schlagen ver-eint_     wir/weil  brav  es      Je-der     meintl 

3  ^^ ^^      > 


DerSchlächttrompete 


SAFFI.  ARENA 


§ 


Po«?  animato. 

_Q 


in  indenKampf      wo  das 


ü 


CZIPRA. 


Lebe  wohl, 


zieh 


indenKampf wo  das 


i 


MIRABELLA. 


Lebet  wohl, 


zieht 


hin 


*e 


rj>j>j   ioj, 


JW-fryP 


ü 


Lebetwoh,  ziehet  hin  

BEIDE.  Lebe  wohl,  ich  zieh 

_Q 


indenKampf       wodas 


H^ffr« 


-€>rr 


pg  <p7 


i 


P 


CZUPÄN.  OTTOKAR. 


Lebet  wohl. 


zieht 


hin 


indenKampf       wodas 


.Mir*  <i>P 

in  den  Kampf      wo  das 


m 


CARNERO. 


Lebe  wohl. 


zieht 


hin  indenKampf      wo 


JJ'U*    <f>ft 


*S* 


^m 


j 


Lebet  wohl,  zieliet 

#   # # 


indenKampf       wodas 


rpiirr  ^  p n i r  r.  *  p p i r_ r  M^irr  *Pp 


Zu  den  Waffe«,       zu  den  Waffen,       sich  er  weisen  solldasEisen,      wodas 


^rrrrr    1  r^rmi r r  ^irr  ^ r pnr r  ^Pirr  ^ 


3^? 


**  Schlachttrompete  ruft! 


Zu  den  Waffen,         zu  den  Waffen,         sich  er  weisen  solldasEisen,       wodas 


-Tippf r  upp*  r  i* p p r r  Kpprr 


cfc 


\     Schlachttrompete  ruft! 


Zu  den  Waffen,         zu  den  Waffen,       sich  er  weisen         solldasEisen, 
Poco  animato. 

iE.  ii.L^     "pp      t*£E 
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Cz. 


M, 


soll  er ünsre Kraft  erfahren, izeig' jeder  Mann/wases 


fe^fJlr  JrrlTfg 


je  -  der      Mann 


Pf 

unsreKra 


•T       soll  erunsre Kraft  erfahren,!  zeig' ieder  Mann.waser , 


i       I  i  _      \  m      v*?    f  T  IT    f1*-r°       r 

j  c  j  i  r  j  r  fTty  |>  |»  ii>|9  yfK_j: 


soll  er  unsre Kraft  erfahren,  zeig'jeder  Maim,waser    kannr 
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III.  Act. 
Entre  Acte, 


16? 


Tempo  di  Verls* 


m^ 


1^1 


/Ts 


S 


^m 


^m 


^s 
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ss 
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/ 


P^ 


w 


£3 
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3^ 


^^ 


m 
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3 
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JT"j ,  j  ju^s> 


gti^4lf^4fJfa 
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N?  14.  Chor. 


;         Jttegro  moderato 
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■ 


jH    l*\"  ^ilpufhin  urnfi 


sie         fröh-lich  zu  begrüssen,     ja,  als   Sie.ger      keh-ren  sie     zu   .     rück ,    als 


feni 


£^ 


W-P  I P  p  M  I  DP  P  P  1  f — m 

zubee-rüssen,     ja,  als   Sie. per       keh-ren  sie     zu    -     rück ,    als 


sie        fröh-lich  zu  begrüssen,     ja,  als   Sie.ger       keh-ren  sie     zu    -     rück ,    als 


*t  r     p  p  h  JiJ»p  f  |P  P  p  P  iFfXXiQL 


sie        fröh-lich  zu  begrüssen,      ja, als  Sie.ger        keh-ren  sie     zu    -     rück ,    als 


l^üö 


teft 


Sie.ger  keh.  ren      sie  zu  _  rück,  kehren  sie  zu  -  rück .  0       Freu    -     de,     o 


$  p  p  p  p  if     p  ir  gpjigip"' v  p  ir    p  P 

Sie.ger  keh  -  ren      sie  zu  -  rück,kehren  sie  zu.  rück.  ()       Freu    -     de,     o 


>^_P4_p  p  ,r     T  i T  p p p g i P »  *  P  ir    PJ 


■         Sie-ger  keh-ren      sie 


zu.  riick,kehren sie  zu- rück. 


0       Freu    -     de,     o 


MttMjtfttl&H  ^  itttTgCruB^l 
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N?  15.  Couplet. 


ARSENA . 


MIRABELLA 


CARNERO. 


PIANO. 


1 .    Ein    Mädchen  hat    es  gar  nicht 
dacht  ich, wenn  mir  wer    ge 


1=3 


p 


§§s 


ö 


ö 


j^? 


P^U^ 


^^ 


gilt,  be.denk     ich     dies  und       das_  so    lantrdasHerz    in   Frie.den 


gut 
fällt, 


be.denk     ich     dies  und       das. 
sag'  ich      ihm    dies   und      das 


langda 
und  scheermichgar  nicht  um      die 


-j^rtur^nm 


tit,  weiss       es    nicht  dies     und       das.  Und       sehn  wir        ei.nen      lie.ben 


ruht,  weiss       es    nicht  dies     und       das. 

Welt,  und     nicht    um     dies     und       das. 


$mm 


Wm 


Und       seh'n  wir 

Und       seit    wir      uns  in      stil  -  1er 


„^  I  Pf  fr^ 


Mann,         welcher  uns 
Nacht  gar     traut 


ge  .    fällt- 
ge  .    küsst, 


nur     heim-lich  und  ver-stoh-len       an, 
da      ist's    im    Her.  zen  mir    er  -  wacht 


O" 
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schmäht  die         Welt .'        Es  kommt  der  Neid  und  auch  der  Hass    und    munkelt    dies  und 

Lie       -        be  ist J      Und    als      ich  dann  ver  _  las  _  sen  sass,  sandf  ich  ihm    dies  und 


m 


PP  a  tempo . 


fj*mwzTim£*3&* 


n 


ja, 


das.Ach_ __!      Ja,  dies      und  das       und  noch  et  .was      und   noch     vielmehr      als 

das  Ach !      «Ja,   dies     und  das       und  noch  et -was      und  zwei -mal  mehr       als 

*    A  9f  »ML 


dies    und  das,  ja,   dies         und  das       und   noch         et -was,       er.  zahlt         der  Neid        und 

dies    und  das,        und  noch  et  .was,       als    ich  ver.  las   .    sen,  ich  ver.  las    -     sm 


Hass- 


dies         und  das         und     noch     et.  was  und    noch         viel-mehr        als 

Ja,    dies         und  das         mid     noch     et-  was         und    zwei    _    mal  mehr        als 


a  u  dies  und  das.  ja,     dies       una  das        una     nocn       &t-was,       als    ich         \er  .  las    -    sen 


dies  und  das.  Ja,     dies        und  das         und     noch       Et.was         er_  zählt       der   Neid 

dies  und  das.  Ja,     dies       und  das        und     noch       Et-was,       als    ich         \er  .  las    -    sen 


Hass  tra  la   la  la        la       la        la tra      la         la^I  tra  la  la  la  la  la 


Hass  tra  la   la  la        la       la        la 

sans  tra  la  la    la        la      la        la 


tra     la         la tra  la  la  la  la  la 

tra     la         la. tra  la  la  la  la  la 


M. 


mm 


¥^=¥^ 


tra      la 


tra       la        la 


tra      la        la 


f         f 


wm 


w^m 


^i 


^?N 


A. 


r 


C5 


m 


2     Oft 


"f£^J^ 


/ 


m= 


m 


m^f 


S^ppS 


W 


Ö 


m 


/T\ 
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wä 


hört ichschonvomE.he-  stand  er    zah_len  dies  und    das  manreichtfürsLebensichdie 


m^mm 


A. 


P 
Hand  und    sagt  sich  dies    und     das  die      Neu-gier  quäl  _te  mich    zu    sehr  ich 


— I BSSSSSSJEES 


A. 


J-     iglWteäiter-iW*^-* 


rief  her-   bei 


die     Freundin,dass sie  mir  er-  klär,  was  da  _  ran  wohl 


sei ;  sie  meint,  die  Eh    hat    manchen  Spass,sie  bringt  uns  dies  und  das    Ach- 


'  ■* 


^4-M-^flM^^'  1  ^l-jEJpgJ*1TO±jbfag 


dies   und   das,  ja     dies        und  das        und  noch        Et_was     bringt  uns  der   E   -      he 


spass  Ja    dies      und  das     und  noch  Etwas      und  zwei  _  malmehr  als     dies  und  das,       la 


M. 


f  *    *HJ  I  p  ?p_jjj  I  p  P  P  *  IN^Ul  P  *P  1  p  p  ^ 


dies     und  das         und  noch         Et-was     brinet  uns       der     E  _     he 


mes     una  aas         una  nocu         ju-was     Dringt  uns       aer     &   .     ne_  spass  tra 


tra   la    la   la 


Ij^^Mh^i  J'  ?>|T^i  p  qpippp 


fe^i Jl  -^mfU&=^ 


fm^^m 
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na 


ZSÜPAN. 


PIANO 


JV?  16.  Marsch-Couplet  mit  Chor. 


star  _  ker         Hand     wir  die    Fein  _    de  Mo   .      res  ge_ lehrt-  Sap-per.  ment!    Sind 


mNfttl^-^t 


heim.ge  .  kehrt reich  mit  Ruhm  be  .   scheert nahmen  mit,     was  des  Mit  .  nehmen;- 


«/,]      .     |.    ^TfTi^T7T7Tfe£^^ 


werth ! 

\    ■©■' 


J 


m 


So  ein  Krieg     is     a    Graus,  Gott  sei    Dank,  dass    er     aus,     das  ge . 


^Ffiffrf^f 


^ 


m 


Pffp 


m?  rr  jr^^p^ 


i 


gMUw^ 


^  _i         •  _i_    j —     TJ^i-«  ............   .1.  i'fl ..  ,1  k. "...1. *     i-»i»i     TJi^K         c/>liitik<tl.-lik  minVi  ni/inr  aln 


sund     ich  den  Heim-  weg  noch  fand, 


nicht  ein  Hieb     schreckte  mich,      nicht  ein 


177 


^N^i^^Tf=^T^^^^X^rJT^m 


Schuss, nicht  ein  Stich,  nurmeinTeint  ist  a      bisserl  verbrannt. 


Nun  ge8chwind,grüsDich 


f#=±T  J  J 1 J 7  J  J  I  J  t  J  r  I J  £Tt  I  J  J    J  ^^ 


Gott,    FreundundKind,grüssDich  Gott,        Alle    find'      ich  wieder  schön  bei.nand!     Ja, 


(P^lTfe^ 


<h^hfljfrfe#t 


fei 


fei 


#-HT 


ö 


P^ 


^1 


P 


S 


J    Jl   J    *       J     J    1    J    *    J    Jl J    *       J    J    I   J    i    J    Jl 


Nun    geschwind,    grüss  dich    Gott,  Freund  und   Kind,         grüss  dich  Gott,        AI  .  le 


P  -    j  J  i  r  *_£  rTHTTi  r  * "  r  fJnm 


Nun    ge_scliwind,  grüss  dich    Gott,  Freund  und  Kind,        grüss  dich    Gott,        Al_  le 


^-    r  r  i r «  r  r  I  r  *  £=n  r  t  r  r  i  r  <  ^ 


ji^m 


Nun   geschwind,  grüss  dich    Gott,  Freund  und  Kind,        grüss  dich    Gott,         Al_  le 

ß    ß     ß 


m 


f~TJ  i  I  j  ffiT~f 


ö 


ff 


ö 


fhf  r  Hjff^ 


mm 


7Y&  //w/o. 


r^r^rrrri" 


find      er         wieder schönbei-   nand 


mp?+r-wn^ 


m 


** 


find     er         wieder  schön  bei-  nand 


gfefef 


m 


wWf^wh¥^^^ 


f^rt^rrn^riJ^iti^'-^rfT^ 
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Gib    Acht,        es  kracht"  schreit  mich  ein  Spanier    an;    schiess  du  nur    zu,  ich 


£ 


n7jfrT 


f  vjj  i] 


i 


m 


*=f 


& 


*rffmft$wmrt-rf 


M 


m 


M 


&rj-f-r$\TrT J  |  J  u  J iiJ  Mj|r  pr  glf^^ 


bückraich,wie  ich  kann!         S;nn  Gwehr         ist    leer-  ich  reise  ihm's aus  der  Hand,         und 

rfi»f 
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#     .      <g 
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^ 
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fffflf    .fl 


^"üff  jf  iTf^ftrrjTiJTjtlJT  jf  Uf^l 


hau  ere_  nau  ihn    mitten  aus .  ei  -  nand !  Par.dautz  der    Kautz,  da 


hau 

'■&■ 


--M 


ihn    mitten  aus.  ei -nand!  Par.dautz  der    Kautz, 


I 


m 
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i 


ÖE 
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—  Die  schone  Galatbea  .     .      no. 

—  do.  Kleine  Ausgabe    uo. 

—  Der  Oascogner     ....      no. 

—  Des    Matrosen     Heimkehr    no. 

—  Die  Jagd   nach  dem  Glück  uo. 

—  Donna  Juanita    ....      no. 

—  Zehn  Mädch.u.  kein  Mann  no. 

—  —  Neue  Bearbeitung  von 
G.  Göhler  u.R.  Hartmann   no. 

—  Des  Pensionat      ....      no. 

—  Der  Teufel  auf  Erden  no. 
Urspruch,   A  ,   Der  Sturm  no. 

—  Das  Unmöglichste  von  Allem  no. 
Vandermeulen,     Jos.,     Um     die 

Weberin no. 

Verdi,  G.,  Ein  Maskenball  .      no. 

—  Die  Macht  des  Geschickes     no. 

—  Derselbe.      Neue   Ausgabe    no. 

—  Nabucodonosor    ....    ord. 

—  Rigoletto no. 

—  II  Trovatore no. 

Wagner,Fr.,üer  Soubrettenjäger  no. 

—  Der  Strohmann   ....      no. 
Weyts.  H.,  Onkel  Mathurin  no 

Wolff,  M.,  CBaarine      .     .     .     no. 
Zamara,  Alfred,  jun.,  Der  Doppel- 

Snger no. 
»r  Sanger  von  Palermo  no. 
Zaytz.  G.  V.,  Mannschaft  an  Bord  ord 
Zeller,  C,  Joconde            .  no. 

Zlehrer,   C.   M..     Herr     Biedermeier 

und    Frau uo. 

Zois,  Hans  von,  Colombine.     no. 
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